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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & ROLLÄDEN

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

Flughafentransfer 

zum Festpreis (bis 6 Pers.)

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren

Heikendorf (t). Für Sonnabend, 22. August, 
lädt die Seebadeanstalt Heikendorf Familien, 
Kinder und Freunde von 12 bis 17 Uhr zum 
großen Sommerfest ein. Geplant ist ein fröh-
licher Nachmittag mit Spielen, Bewegung 
und Badespaß. Auf der Stinneswiese können 
Kinder sich auf einem Hüpfkissen austoben, 
beim Spielemobil ihre Geschicklichkeit tes-

ten oder bei Klassikern wie Sackhüpfen und 
Eierlaufen antreten. Auch eine Kinderolym-
piade mit verschiedenen Stationen steht auf 
dem Programm. Dazu kommen Spiele im 
Wasser, Wassergymnastik und das trendige 
Hobby Horsing. Für Stärkung ist natürlich 
auch gesorgt: Es gibt Würstchen vom Grill 
sowie eine Kuchenbar mit zahlreichen selbst 

Die Stinneswiese bei der Heikendorfer Seebadeanstalt bietet reichlich Platz für Mitmachak-
tionen wie das Hüpfkissen. � Foto: hfr

Sommerfest in der Seebadeanstalt
gebackenen Kuchen. Der Eintritt und die An-
gebote sind kostenfrei.
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Seit 1979 das unabhängige Wochenblatt für unsere Region 

Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf,  Diet richsdorf, 
Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Fargau – Pratjau, Flüg-
gendorf, Göders dorf, Heikendorf, Hohenfelde, Höhndorf, 
Krokau, Krummbek, Köhn, Laboe, Lilienthal, Lut terbek, 
Mönkeberg, Oppendorf, Pas sade, Prasdorf, Pülsen, 
Schön berg,  Prob stei er hagen, Röbsdorf, Schlesen, Schön-
kirchen, Schwart buck, Schwentinental, Stakendorf, Stein, 
Stoltenberg, Tökendorf, Wend torf, Wisch
Ausgelegt in: Ellerbek, Lütjenburg, Preetz und Wellingdorf.

Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel
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Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis 
unter Angabe Ihrer Anschrift per E-Mail an die-
se Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit 
wir unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen 
können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf 
Ihrem Briefkasten mit dem Hinweis „bitte keine 
kostenlosen Zeitungen anzubringen.

Unsere Partner:
der reporter Eutin/Malente, Tel.: (04521) 70 11 - 0,
Fax: (04521) 70 11 33 · anzeigen@der-reporter.info
der reporter Plön/Preetz, Tel.: (04521) 70 11 - 0,
Fax: (04521) 70 11 33 · buero@der-reporter.info
der reporter Oldenburg, Tel.: (04361) 62011 - 0,
Fax: (04361) 62011 - 44 · info@derreporter.com
DER KURIER am Wochenende
Tel.: (0 43 61) 62011 - 0 · Fax (0 43 61)  62011 - 44
info@der-kurier.info
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Öffnungszeiten:
 Mo.  Ruhetag
 Di., Mi., Do.   8.30 - 13.30 Uhr
 Fr.  8.30 - 13.30 Uhr /15 - 18 Uhr
 Sa. 8-13 Uhr

vom 20.8. – 22.8.26
sind wieder

Weißwurst-Tage

Viel Lob für Landessieger aus dem Kreis Plön 
Im Europäischen Wettbewerb beeindruckten Schüler mit ihren Themenarbeiten

Plön (t/los). Schüler aus dem  
Kreis Plön haben sich im 
Europäischen Wettbewerb mit 
ihren Arbeiten zum Motto: 
„Dein Europa: Recht, Respekt 
– Realität?!“ besonders hervor-
getan. Im Rahmen einer Fei-
erstunde im Kreishaus in Plön 
bekamen die Landessieger, 27 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule an den Salzwiesen 
in Schönberg und des Gymnasi-
ums im Hoffmann-von-Fallersle-
ben-Schulzentrum Lütjenburg, 
von Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann und Landrat Björn 
Demmin ihre Preise verliehen 
und die Urkunden ausgehän-
digt. Über einen Sonderpreis für 
ihr Gesamtengagement freute 
sich die Klasse 3a der Preetzer 
Hermann-Ehlers-Schule. Fünf 
Schülerinnen und Schüler wa-

ren zuvor schon mit einem Bun-
despreis ausgezeichnet worden 
–diese erhielten zudem noch 
eine Aufmerksamkeit des Kreises 
Plön.
Der Europäische Wettbewerb ist 
der älteste Schülerwettbewerb 
Deutschlands, in diesem Jahr 
fand er zum 73. Mal statt. Bun-
desweit haben rund 75.000 
Schülerinnen und Schüler teilge-
nommen. Ziel des Wettbewerbs 
ist es, Kinder und Jugendliche 
zur kreativen und intellektu-
ellen Auseinandersetzung mit 
europäischen Themen zu moti-
vieren. Herausgekommen sind 
zahlreiche beeindruckende 
Bilder. Es sind Werke, die sich 
mit dem Wettbewerbsmotto be-
fassen: „Dein Europa: Recht, 
Respekt – Realität?!“ Zugrunde 
liegen dabei wichtige Fragestel-
lungen: Wie gehen wir miteinan-

der um? Wer wird gehört? Wer 
wird geschützt? Wer darf mitre-
den?
„Gerade heute ist das unglaublich 
wichtig“, stellte Kreispräsidentin 
Hildegard Mersmann die Be-
deutung des Europäischen Wett-
bewerbs nachdrücklich heraus. 
„Wir erleben eine Zeit, in der 

vieles rauer geworden ist, in 
der Diskussionen schneller laut 
werden.“ Menschenrechte seien 
an vielen Orten keine Selbstver-
ständlichkeit, fuhr sie fort. Umso 
wichtiger sei es, sich damit schon 
frühzeitig auseinanderzusetzen. 
„Und das ist euch allen ein-
drucksvoll gelungen!“

Im Kreishaus erhielten die Landessieger des Europäischen Wettbewerbs von Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann und Landrat Björn Demmin ihre Preise und Urkunden. � Foto: hfr

Open-Air-Konzert in 
Probsteierhagen

Probsteierhagen (t). Musik im 
Schlosspark: Zum dritten Mal 
lädt Probsteierhagen für Sonn-
abend, 15. August, zu einem 
Open-Air-Konzert ein. Von 15.30 
Uhr an sind insgesamt sieben 
Auftritte geplant. Das Programm 
sei bunt gemischt, teilt Bürger-
meisterin Angela Maaß mit. Mit 
dabei sind KI-Akustik, Water Vio-

let & The Bottles, Drummer in the 
Kitchen, die Duos „Einzig. Nicht 
Artig!“ sowie Tim und Ralf und 
die Probsteier Ukis. Zu hören 
sind Indie, Rock und Popmusik. 
Außerdem tritt eine Line-Dance-
Gruppe auf. Für Essen und Ge-
tränke ist gesorgt. Der Eintritt ist 
frei, für die Musiker geht der Hut 
herum.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Laboe (t). Vom 14. bis 16. Au-
gust verbindet Laboe sein Ha-
fenfest mit den Wettfahrten der 
German Classics. Während die 
historischen Yachten auf dem 
Wasser unterwegs sind, gibt es 
auf dem Hafenplatz drei Tage 
lang Konzerte, Angebote für Kin-
der und Einblicke in die Arbeit 
der Seenotretter.
Bereits am Freitagmorgen um 
10 Uhr laufen die klassischen 
Yachten zur Regatta aus. Am 
Nachmittag kehren sie in den 
Hafen zurück und können dort 
aus der Nähe betrachtet werden. 
Am Samstag setzen die Teilneh-
mer ab 11 Uhr erneut ihre Segel. 
Die Siegerehrungen der German 
Classics gehören an beiden Ta-
gen zum Abendprogramm auf 
dem Hafenplatz.
Auch an Land dreht sich vieles 
um die Seefahrt. Die DGzRS öff-
net an allen drei Festtagen den 
Seenotrettungskreuzer „Berlin“ 
für Besucher. Im Informations-
zentrum der Seenotretter wartet 
zudem ein Programm mit dem 
Lehrgang zum „Lüttjen Seenot-
retter“. Kinder können während 
des gesamten Wochenendes 
auch selbst erste Erfahrungen mit 
dem Segeln sammeln. Der Labo-
er Regatta Verein bietet an allen 
drei Tagen Segelangebote für den 
Nachwuchs an.

Shantys, Rock und 
Soul am Hafen

Auf der Bühne reicht das Pro-
gramm von Shantys bis zu Funk 
und Soul. Zur Eröffnung am Frei-

tag um 13 Uhr tritt Molly Sue auf. 
Anschließend bringt der Shan-
tychor „Ole Shippn“ maritime 
Lieder auf den Hafenplatz. Wat-

tenläufer verbindet Rockmusik 
mit plattdeutschen Texten, bevor 
„The Crew“ den ersten Festtag 
mit Rockmusik beendet.
Am Samstag eröffnet erneut der 
Shantychor „Ole Shippn“ das 
Musikprogramm um 13 Uhr. 
Später tritt die Formation „Meer-
blech“ mit „Blasmusik 2.0“ auf. 
Nach der Siegerehrung der klas-
sischen Yachten übernimmt „Be 
Connected“ mit Funk und Soul 
ab 20 Uhr die Bühne.
Der Sonntag beginnt musikalisch 
um 13 Uhr mit dem Küsten-
programm von Lui & Fiete. Am 
Nachmittag beschließt „Pocket 
Club“ ab 16 Uhr das dreitägige 
Hafenfest mit Dancy Soul.

Klassische Yachten setzen die Segel
14. bis 16. August: Laboer Hafenfest trifft auf die „German Classics“

Dieses Jahr gehören Wettfahrten der „German Classics“ zum Veran-
staltungsprogramm des Hafenfestes. 

Bei Urlaubern und Einheimischen gleichermaßen beliebt: Das Ha-
fenfest in Laboe.                                       Fotos: Ostseebad Laboe/hfr

Abendstimmung im Hafen. 
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

Plön (los). Die Plöner Lions grup-
pieren sich erstmals unter einem 
weiblichen Führungsduo: Die 
Ämter der Präsidentin und der 
Vize-Präsidentin bekleiden seit 
dem 1. Juli 2026 Kerstin Hart-
stock und Ines Gurkasch. Damit 
hat der Service Club mit derzeit 
30 Mitgliedern eine neue Ära 
eingeläutet und sich geöffnet. 75 
Jahre ihres Bestehens feiern die 
Lions in diesem Jahr in Deutsch-
land und somit setzen die am 24. 
September 1960 gegründeten 
Plöner Lions mit ihrer Neube-
setzung ein wichtiges Zeichen. 
Eine große Sache will Kerstin 
Hartstock daraus dennoch nicht 
machen. Lieber setzt sie sich 
pragmatisch für die Aufgaben 
ein, die sich die Löwen unter 
ihrem Schlagwort „Service“ vor-
genommen haben. Und auf die 
sie in ihrem Präsidentschaftsjahr 
durchaus Einfluss nehmen kann: 
„Jeder gestaltet sein Jahr ein biss-
chen nach seinen Prioritäten“, 
erklärt sie.
Häufig sei das Frauenhaus im 
Kreis Plön unterstützt worden, 
derzeit ist es der Plöner Ortsver-
ein der DLRG, dem die Ehrenamt-
ler mit ihrem Einsatz helfen wol-
len. Dafür haben die Mitglieder 
bereits beim Schleswig-Holstein-
Musikfestival im Juli an der Plö-
ner Nikolaikirche für Ausschank 
und Imbiss gesorgt, speziell für 
diesen guten Zweck. Und so 
wird es auch kommende Woche 
am Freitag, 21. August sein: Wer 
am Lions-Stand bei der Kirche 
das eine oder andere Schman-
kerl oder eine guten Schoppen 
Wein zu sich nimmt, unterstützt 
mittelbar die DLRG. Und natür-
lich auch dann, wenn man nicht 
das Konzert besucht, sondern die 
Gunst der Stunde nutzt und sich 
einfach so zum Klönen auf dem 
Marktplatz trifft…
„Das Spendengeld ist wichtig, 
weil wir ein neues Fahrzeug 
beschaffen müssen“, erklärt der 
DLRG Vorsitzender Hans-Martin 
Rehse (39), der beim Ausschank 

tatkräftig mit angepackt hat. 
Auch für die Jugendarbeit werde 
die Unterstützung benötigt. Bei-
des greift ineinander: So diene 
der Mannschaftsbus dazu, die 
Jugendlichen dort hinzubringen, 
wo die DLRG ihre Aktivitäten 
hat, beispielsweise an Schwimm-
wettkämpfen teilnimmt oder 
Trainer- und Einsatzkräftesemi-
nare des Landesverbandes be-
sucht. Bei etwa 350 Mitgliedern 
sind rund 30 bis 40 Aktive in der 
DLRG engagiert, so Rehse. Da 
ist etwas Rückenwind durch die 
Lions hochwillkommen. Und so 
weht eine frische Brise durch die 
nunmehr ehemalige Herrendo-
mäne am Plöner See, die unver-

ändert nach ihrem Leitwort „we 
serve!“ für ausgewählte Projekte 
in ihrem Umfeld wohltätig zu 
handeln bestrebt ist. Projekte wie 
die DLRG vor Ort. Beispiele die-
ser Art gibt es global unzählige, 
wie sich anhand der Strukturen 
erahnen lässt.
„Weltweit ist Lions International in 
200 Ländern und geographische 
Gebiete aufgeteilt“, erklärt Kerstin 
Hartstock. Rund um den Globus 
zähle der Service Club etwa 1,4 
Millionen Mitglieder – ein riesi-
ges globales Netzwerk. 51.000 
Mitglieder seien es hierzulande, 
aufgeteilt in 1595 Clubs von Lions 
Deutschland. Das Hauptbüro hat 
seinen Sitz in Wiesbaden.

„Wir nehmen uns die Zeit und machen …“    
Die erste Präsidentin der Plöner Lions heißt Kerstin Hartstock

Tanzen
beim DRK in 
Schönberg

Schönberg (t). Nach der lan-
gen Sommerpause kommt 
das Bewegungsprogramms 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) wieder in Schwung: 
Ab dem kommenden Diens-
tag, 18. August, wird von 18 
bis 20 Uhr in der Pausenhalle 
der ehemaligen Förderschule 
am Eekenring in Schönberg 
wieder zu internationaler 
Begleitmusik getanzt. Die 
geselligen Abende finden je-
den Dienstag statt. Sie seien 
auch für neue Mittänzer je-
derzeit geeignet, teilt Frauke 
Mohnke vom DRK-Ortsver-
ein Schönberg mit. Wer sich 
vorab informieren möchte, 
darf sich bei ihr unter Telefon 
04344-2103 melden, oder 
einfach während der Treffen 
reinschnuppern. Denn Be-
wegung hält auch Ältere fit 
und gesund.

Gemeinschaftlicher Einsatz durch Ausschank für den guten Zweck auf dem Marktplatz in Plön: Die 
Plöner Lions haben mit Vize-Präsidentin Ines Gurkasch und Präsidentin Kerstin Hartstock erstmals ein 
Frauenduo an ihrer Spitze (von links). � Foto: Lotta Schneider
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Mittagessen 
     täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung und 

Überraschungs-
Dessert

  10 ,50  €

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5
Tel. 04348-919 629 7  .  www.meyer-menue.de

        Salat mit 
 Erdbeeren

Täglich 7 Menüs zur Auswahl – 

            auch für Salatliebhaber.

TSV Barsbek startet 
Selbstverteidigungskurs

Barsbek (t). Der TSV Barsbek hat 
einen Selbstverteidigungskurs für 
Frauen abgeschlossen und bietet 
das Training künftig als regelmä-
ßigen Kurs an. In zehn Einhei-
ten hatten die Teilnehmerinnen 
grundlegende Techniken zur 
Selbstverteidigung und zum si-
cheren Auftreten in Gefahrensi-
tuationen geübt. Nach Angaben 
des Vereins nahmen am bisheri-
gen Angebot regelmäßig 10 bis 
15 Frauen ab 14 Jahren teil. Im 
Mittelpunkt standen praktische 
Übungen zur Abwehr verschie-
dener Angriffe. Trainiert wurden 
unter anderem die Verteidigung 
gegen Würge- und Festhaltegrif-
fe sowie das Verhalten bei einer 
Festsetzung am Boden. Ziel des 
Kurses war es, leicht anwendba-
re Techniken zu vermitteln und 
zugleich das Selbstbewusstsein 
der Teilnehmerinnen zu stärken. 

Zum Abschluss legten fünf von 
ihnen eine Prüfung im Bereich 
Frauen-Selbstverteidigung ab 
und erhielten den gelben Gür-
tel. Wegen der positiven Reso-
nanz auf diesen Kurs bietet der 
TSV Barsbek ab Donnerstag, 20. 
August, den regelmäßigen Kurs 
„Selbstverteidigung für Frauen“ 
an. Geleitet wird das Training von 
Metin Yalim, 7. Dan. Das Ange-
bot richtet sich an Frauen ab 14 
Jahren. Sportliche Vorerfahrung 
ist nicht erforderlich. Vorausset-
zung für die Teilnahme ist eine 
Mitgliedschaft im TSV Barsbek. 
Schnupperstunden sind nach 
Angaben des Vereins möglich. 
Trainiert wird donnerstags von 
17 bis 18 Uhr in der Sporthalle 
des TSV Barsbek, Am Kaiserberg 
in Wisch. Weitere Informationen 
gibt es per E-Mail an vorstand@
tsv-barsbek.de.

Fünfmal gelber Gürtel: Nach der positiven Resonanz auf ein erstes 
Einführungsangebot startet der TSV Barsbek nun einen regelmäßi-
gen Selbstverteidigungskurs für Frauen. � Foto: TSV Barsbek/hfr

Wiederum seien diese aufgeteilt 
in 17 Distrikte. Wobei der Dis-
trikt N (Norden) vier Regionen 
enthalte, die hiesige Region wie-
derum drei Zonen. „Zu unserer 
Zone gehören die Clubs Lütjen-
burg, Plön, Eutin, Oldenburg, 
Neustadt und Lübecker Bucht“, 
zählt Kerstin Hartstock auf. Ver-
treten werde der Distrikt N durch 
das Amt des Governors – respek-
tive der Governorin. Denn das 
Amt bekleidet mit Ragna Köppl 
aktuell ebenfalls eine Frau. Sie 
ist zugleich die stellvertretende 
Governorrats-Vorsitzende der Li-
ons Deutschland. Das Netzwerk 
wird durch Lions-Abende mit 
Vorträgen, durch Kongresse so-
wie das jährliche Europa-Forum 
belebt. An der Spitze der Zusam-
menkünfte: Der Internationale 
Weltkongress - dieses Jahr in 
Hongkong, 2027 in Washington. 
„Dadurch ist man wahnsinnig 
gut vernetzt“, verdeutlicht Kers-
tin Hartstock. Dieses Kontaktnetz 
und seine Aktivitäten übt seinen 
eigenen Reiz aus, von einem 

großen Lions-Diabetesprojekt 
bis hin zum Internationalen 
Friedensdorf zur Betreuung von 
Kindern aus Kriegsgebieten. Und 
nicht zuletzt das Projekt „sight 
first“, das den Aufbau von Au-
genkliniken speziell in Afrika im 
Blick hat.

Ein Club geht mit 
der Zeit

Es ist diese Mischung aus Wei-
terbildung und Wohltätigkeit, 
die sie zu ihrem Engagement 
motiviert hat. „Ich bin hier nach 
dem Umzug nach Mucheln über-
getreten, von einem Club zum 
anderen“, berichtet Kerstin Hart-
stock. Da sei Apothekerin Ines 
Gurkasch als erste Frau bereits 
Mitglied bei den Plöner Lions 
gewesen. Im kommenden Jahr 
werde die Vize-Präsidentin in das 
Präsidentenamt aufrücken. „Der 
Club hat sich geöffnet“, konsta-
tiert Kerstin Hartstock, „das ist 
toll, das macht nicht jeder Club!“
Wichtig sei, „dass die Clubs mit 

der Zeit gehen und sich verjün-
gen.“ Zwar gebe es eine Art von 
Jugendorganisation, die sich 
„Leos“ nennt und ebenfalls welt-
weit aufgestellt und vernetzt ist. 
Aber: „Leos werden nicht auto-
matisch Lions“, erklärt Kerstin 
Hartstock, „Viele werden – aber 
nicht alle.“ Die Verjüngung der 
Strukturen bleibt also eine Aufga-
be für die Clubmitglieder.

Und was hat sie zu der Mitglied-
schaft bewogen?
Kerstin Hartstock antwortet da-
rauf nachdenklich. „Wenn man 
feststellt, das Leben hat dir viel 
Gutes gegeben – dann tue es für 
andere“, sagt sie. Es hat etwas 
mit der eigenen Wirksamkeit zu 
tun: „Wir nehmen uns die Zeit 
und machen – und ich denke 
auch, aus vollem Herzen!“

Hans-Martin Rehse freut sich über die Unterstützung durch den Li-
ons Club zugunsten der umfassenden Jugendarbeit seines Vereins – 
demnächst wird ein neues Fahrzeug benötigt.                Foto: Schneider
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Laboe/Heikendorf (t/mm). Ob 
es im kommenden Jahr einen 
weiteren Ostsee-Cup gibt, ist 
offen. Nach Angaben des Orga-
nisationsteams werden zusätz-
liche Helfer benötigt, um das 
Jugend-Tennisturnier fortsetzen 
zu können. Das geht aus einer 
Mitteilung von Roland Heinrich, 
Vorsitzender des Kreistennisver-
bandes Plön, hervor.
Die zehnte Auflage wurde vom 
7. bis 9. August auf den Anlagen 
des Laboer TC und des Heiken-
dorfer TC ausgetragen. 67 Kinder 
nahmen am Ranglistenturnier 
teil, weitere 55 an der Hobby-
konkurrenz. Die Teilnehmer ka-
men aus verschiedenen Teilen 
Deutschlands. In der Hauptrun-
de wurde nach den Vorgaben 
des Deutschen Tennisbundes ge-
spielt. In der Hobbyrunde traten 
die Kinder in Gruppen gegenei-
nander an. Die Spielzeit betrug 

jeweils 60 Minuten. Für einige 
Teilnehmer war es das erste Ten-
nisturnier. Zwischen den Begeg-
nungen konnten sich die Kinder 

unter anderem beim Tischten-
nis, Klettball und an einer Ten-
niswand beschäftigen. Einige 

Familien nutzten die Pausen au-
ßerdem für einen Strandbesuch 
oder ein Bad in der Ostsee. Die 
Siegerehrung fand beim Laboer 
TC statt. Nach einem Grußwort 
der stellvertretenden Vorsitzen-
den Sonja-Maria Röhricht über-
reichten die Turnierleiter Phillipp 
Diekmann, Holger Rogalla, Sven 
Rathmann und Roland Heinrich 
die Pokale. Anschließend gab es 
eine Tombola. Damit eine elfte 
Auflage des Turniers stattfinden 
kann, sucht das Organisati-
onsteam Unterstützung. Helfer 
könnten nach Angaben von Ro-
land Heinrich auch einzelne Auf-
gaben übernehmen, etwa Pokale 
bestellen oder Sponsoren anspre-
chen. Wer Interesse hat, mitzu-
helfen, erreicht Roland Heinrich 
telefonisch unter Telefon 0163-
4708494 oder per E-Mail an Ro-
land.Caro@gmx.de.

Ostsee-Cup sucht Helfer für eine elfte Auflage
122 Kinder traten bei Jugend-Tennisturnier in Laboe und Heikendorf an

Den ersten Platz in der Klasse U 14 räumte Anastasia Lidokhover (r.) 
vom THCC Hamburg ab, den 2. und 3. Platz holten Jette Hofmann (l.) 
und Ida Müller-Rommel vom Laboer TC.                               Fotos: hfr

Das sind die ganz jungen Sieger im Kleinfeld. 

Abschlussfoto mit allen Kindern, die einen der vorderen Plätze be-
legt hatten. 

Willkommene Pausenbeschäftigung für alle, die nicht ohne Ball 
konnten: Rundlauf beim Tischtennis. 

Das sind die Sieger in der Klasse U 10 (v.l.): 1. Platz: Finn Sören-
sen (Heikendorfer TC), 3. Platz Constantin Seifert (Hamburger Polo 
Club), 2. Platz Ole Brauer (TC Schülldorf), 1. Platz Ida Freitag (For-
tuna Wellsee), 2. Platz Luna Becker (ATSV Sockelsdorf), 3. Platz Flora 
Köhler (BSV Phönix Lübeck).
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schen haben am Sonntag, 26. 
Juli, den Tag der Seenotretter 
in Laboe besucht. Das teilte 
DGzRS-Pressesprecherin Antke 
Reemts auf Nachfrage mit. Trotz 
Regens sei die Resonanz gut ge-
wesen. „Die Leute haben sich 
nicht vom wechselhaften Wetter 
abhalten lassen“, sagte Reemts. 
Bundesweit kamen nach Anga-
ben der Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger rund 
40.000 Besucher auf die Statio-
nen an Nord- und Ostsee. Die 
DGzRS stellte auf vielen ihrer 53 
Stationen ihre Arbeit vor.
Auch in Laboe hatten Besucher 
Gelegenheit, Seenotrettungs-
kreuzer und Seenotrettungs-
boote zu besichtigen und sich 

bei den Besatzungen über die 
Arbeit der Seenotretter zu in-
formieren. An mehreren Sta-
tionen gab es Übungen und 
Vorführungen, zum Teil auch 
in Zusammenarbeit mit ande-
ren Organisationen. Weiteren 
Angaben der DGzRS zufolge 
mussten Rettungseinheiten an-
derer Stationen auch während 
des Aktionstags zu Einsätzen 
ausrücken. Unter anderem 
halfen sie verletzten Personen 
vor Travemünde, unterstützten 
ein Motorboot vor Cuxhaven, 
brachten vor Amrum ein kran-
kes Kind in ärztliche Behand-
lung und schleppten vor Hid-
densee eine Segelyacht frei, 
die sich auf einer Sandbank 
festgefahren hatte.

Wellingdorf (t). Bunte Flaggen, 
internationale Spezialitäten und 
Musik auf dem Schulhof: Am 
Gymnasium Wellingdorf hat die 
Schülervertretung kurz vor den 
Sommerferien ein „Fest der Kul-
turen“ organisiert. Wie das Gym-
nasium mitteilt, war das Ziel der 
Veranstaltung, die unterschied-
lichen kulturellen Wurzeln vie-
ler Schüler sichtbar zu machen. 
Wer wollte, konnte Kleidung 
aus dem eigenen Herkunftsland 
oder aus dem Heimatland der 
Eltern tragen. Außerdem brach-
ten Schüler Essen mit, das an-
schließend gemeinsam probiert 
wurde. Auch Eltern und Ge-
schwister waren eingeladen. Ei-
nige Schüler hatten Fahnen da-

bei, andere malten Flaggen auf 
ein großes Plakat. Zu den Ange-
boten gehörte nach Angaben der 
Schule auch ein Stand, an dem 
Henna-Tattoos auf die Hand 
gemalt wurden. Eine Schülerin 
hielt zudem einen Vortrag zum 
Thema Rassismus. Dazu gab es 
Musik, einzelne Schüler und 
Lehrkräfte tanzten Tango. Die 
zunächst geäußerte Sorge, dass 
das Essen nicht reichen könnte, 
habe sich laut Gymnasium nicht 
bestätigt. Auch das Aufräumen 
habe gut funktioniert. Die Rück-
meldungen von Schülern und 
Lehrkräften seien einhellig posi-
tiv gewesen. Möglich sei daher, 
dass das Fest künftig wiederholt 
werde.

Rund 1.000 Besucher bei Seenotrettern in Laboe

Seenotrettungsboote der Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiff-
brüchiger im Laboer Hafen: Trotz Regenwetters informierten sich 
viele Besucher beim Tag der Seenotretter.                               Foto: hfr

Fest der Kulturen am Gymnasium Wellingdorf

Das Gymnasium Wellingdorf veranstaltete kürzlich ein sehr buntes 
„Fest der Kulturen.“ � Foto: hfr

Exkursion zu Heuschrecken: 
Wer zirpt denn da?

Selent (t/los). Jetzt ist die Zeit 
der Heuschrecken-Gesänge und 
damit auch der beste Moment im 
Jahr, um das Naturpark-Tier 2026 
aufzuspüren. Es ist das Grüne 
Heupferd. Der Verein Naturpark 
Holsteinische Schweiz lädt am 
15. August bei Selent zu einer 
Exkursion von 14 bis 16 Uhr ein, 
bei der sich alles um die große 
Heuschrecke und ihre zahlrei-
chen Verwandten dreht. Für die 
Teilnahme an der naturkundli-
chen Heuschrecken-Safari: ist 
eine Anmeldung beim Natur-
park-Verein in Eutin erforder-
lich. Sie erfolgt telefonisch unter 
04521-7756540 oder als E-Mail 
an info@naturpark-holsteinische-
schweiz.de. 
Anzugeben sind Name, E-Mail-
Adresse und Telefonnummer. Der 

Treffpunkt in Selent wird bei An-
meldung bekannt gegeben; die 
Teilnahme ist kostenlos. Geboten 
wird ein spannender Ausflug. Im 
Hochsommer ertönt überall aus 
dem Gebüsch der zirpende Ge-
sang der Männchen des Grünen 
Heupferds. In warmen Nächten 
begleitet ihre Nachtmusik durch 
das geöffnete Fenster etwa bis 
Mitternacht viele Menschen in 
den Schlaf. Auch einige der rund 
40 anderen Heuschreckenarten 
Schleswig-Holsteins lassen sich 
jetzt gut anhand ihres Gesangs 
aufspüren. Auf einem blühenden 
Magerrasen bei Selent geht Elise 
Dierking mit den Teilnehmern 
auf die Suche nach den Gesän-
gen und zeigt dabei, wie man 
deren Urheber bestimmen kann, 
ohne sie zu sehen.
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Brodersdorf (mm). Nach vier Prüfungen fehl-
te am Ende nur ein Hauch zur Medaille: Teresa 
Lamp aus Brodersdorf hat bei der Deutschen 
Jugendmeisterschaft im Gespannfahren den 
vierten Platz erreicht. Auch wenn sie ihren 
Bronze-Erfolg aus dem Vorjahr nicht wieder-
holen konnte, kehrte die Fahrerin zufrieden 
aus Sachsen-Anhalt zurück. „Dieses Jahr bin 
ich nur um Haaresbreite am dritten Platz ge-
scheitert. Das war wirklich sehr, sehr knapp“, 
sagt Lamp. Mit ihrem Abschneiden sei sie den-
noch glücklich: „Ich bin sehr zufrieden mit der 
Platzierung, denn es lief insgesamt gut. Und 
mit 150 Teilnehmern aus ganz Deutschland 
war die Konkurrenz außerordentlich stark.“
Am 29. Juli hatte sich die 20-Jährige gemein-
sam mit drei weiteren Mitgliedern des schles-
wig-holsteinischen Jugendkaders auf den Weg 
nach Badeborn in Sachsen-Anhalt gemacht. 
Zehn Ponys gehörten zum Aufgebot. Fünf Tage 
lang vertrat das Quartett sein Bundesland bei 
den Deutschen Jugendmeisterschaften der 
Fahrer.
Lamp trat als älteste und erfahrenste Fahrerin 
des Teams in der Wertung der Pony-Vierspän-
ner U25 in der Klasse M an. Zu ihrem Ge-
spann gehörten Kalif Hassan, Madita, Arvalon 
Paris Hilton, Kimba und Kenai. An vier Tagen 
stand jeweils eine Prüfung auf dem Programm.
Bereits beim Vormustern gelang Lamp ein gu-
ter Auftakt. Mit ihrem fünften Pony Arvalon 
Paris Hilton erreichte sie den zweiten Platz. In 
der Dressur und im Gelände lief es anschlie-
ßend „nicht ganz wie erhofft“. Doch beim 
abschließenden Kegelfahren konnte die Bro-
dersdorferin noch einmal Boden gutmachen. 
In der Kombinationswertung verfehlte sie zwar 
das Podest. Doch auch als Viertplatzierte durf-
te sie zum Abschluss mit der schleswig-hol-
steinischen Landesflagge an der Ehrenrunde 
mitfahren.
Für Lamp unterscheidet sich eine Deutsche Ju-
gendmeisterschaft deutlich von einem Turnier 

auf Landesebene. „Hier ist man ein Team aus 
Schleswig-Holstein“, sagt sie. Zwischen den 
Mannschaften der verschiedenen Bundeslän-
der entstehe ein sportlich-freundschaftlicher 
Wettstreit. Innerhalb des eigenen Landeska-
ders hätten sich die Teilnehmer gegenseitig 
unterstützt und vom Rand aus angefeuert: 
„Dadurch erlebt man sehr viel Zusammenhalt 
und Freude“, betont die Brodersdorferin. Für 
zusätzliches Wir-Gefühl sorgte der Teamsong 
„Allens Kloor“ der Band Kompliment.
Immerhin waren aus Schleswig-Holstein dies-
mal Teilnehmer zum ersten Mal bei einem 
bundesweiten Turnier dabei. Zum Aufgebot 
gehörten neben Teresa Lamp: Leif Wilken-
Mohr aus Brunsbüttel (Kreis Dithmarschen), 

Deutsche Jugendmeisterschaft im Gespannfahren: 

Teresa Lamp aus Brodersdorf verpasst Bronze

Endspurt: Teresa Lamp beim Zieleinlauf. � Fotos: hfr

Das ist das Team aus Schleswig-Holstein 
(v.l.): Teresa Lamp, Leni Vieten, Elisabeth 
Kirchner und Leif Wilken-Mohr.

Ehrenrunde mit der schleswig-holsteini-
schen Landesflagge. 

Elisabeth Kirchner dirigiert ihren Einspänner 
rasant durch die Kurve.

Leif Wilken Mohr ging mit zwei „Shettys“ an 
den Start. 

Elisabeth Kirchner aus Schenefeld sowie Leni 
Vieten aus Waldenau.
Wilken-Mohr startete mit seinem Pony-Zwei-
spänner in der Altersklasse U18, Klasse A. 
Kirchner trat mit zwei Gespannen bei den 
Pony-Einspännern U18 ebenfalls in der Klasse 
A an. Vieten war die jüngste Teilnehmerin des 
Landeskaders. Sie ging mit ihrer Welsh-B-Stu-
te Starpower Swetlana bei den Pony-Einspän-
nern U14 in der Klasse A an den Start. Alle 
vier freuen sich bereits jetzt auf die nächste 
Deutsche Meisterschaft, die 2027 in Baden-
Württemberg stattfindet. Doch zuvor wollen 
sie noch einmal gemeinsam auf einem Regi-
onalturnier Ende August in Syke-Osterholz an 
den Start gehen. 
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Vortrag in Heikendorf: 

Warum die Natur unsere Lebensgrundlage ist
Heikendorf/Preetz (t/mm). Boden un-
ter den Füßen, Nahrung auf dem Teller, 
saubere Luft zum Atmen: Vieles, was 
die Natur täglich bereitstellt, erscheint 
selbstverständlich. Welche langen und 
komplexen Prozesse dahinterstehen, 
zeigt ein kostenloser Vortrag am Frei-
tag, 21. August, in der Mensa der Of-
fenen Ganztagsschule am Schulredder 
3a in Heikendorf, zu dem das Aktions-
forum für Nachhaltigkeit einlädt. 
Von 19 Uhr an spricht Wolfgang-Dieter 
Glanz aus Preetz. Unter dem Titel „Ge-
schenke der Natur – eine Würdigung!“ 
erläutert der Naturwissenschaftler und 
Umweltschützer anhand verschiedener 
Beispiele, welche Bedeutung natür-
liche Prozesse für Gesundheit, Wirt-
schaft und Wohlstand haben. Dabei 

will er erklären, wie Böden entstehen. 
Denn fruchtbare Böden bildeten eine 
wesentliche Grundlage der Nahrungs-
produktion, heißt es in einer Mitteilung 
des Aktionsforums. Verwitterung von 
Gestein, Wasser, Atmosphäre und bio-
logische Prozesse wirkten über lange 
Zeiträume zusammen. Ein weiterer As-
pekt: Nahrung, Rohstoffe, Energie und 
Erholungsräume hängen von funktio-
nierenden natürlichen Kreisläufen ab. 
Der Referent will zeigen, weshalb Na-
turschutz aus seiner Sicht kein Luxus ist, 
sondern dazu beitragen kann, Schäden 
und langfristige Kosten zu vermeiden. 
Der Vortrag soll zudem das Bewusst-
sein für die Zusammenhänge zwischen 
Artenvielfalt, Klima und menschlichen 
Lebensgrundlagen stärken.

Kleine Biene, große Wirkung: Die Bestäubung von Blüten 
ist ein Beispiel für die Leistungen der Natur, um die es bei 
dem Vortrag geht.                                     Foto: pixabay/hfr

Kreis Plön sucht Familienpaten
Kiel/Kreis Plön (t/mm). Der Kreis 
Plön sucht gemeinsam mit dem 
Kinderschutzbund Kiel neue Ehren-
amtliche für Familienpatenschaften. 
Einer Mitteilung des Kreises zufolge 
ist das Ziel, Familien „belastenden 
Lebenssituationen frühzeitig, unbü-
rokratisch und alltagsnah zu beglei-
ten“. Eine kostenfreie Qualifizierung 
für diese Aufgabe beginnt im Herbst 
2026 und endet im Frühjahr 2027.
Hintergrund: Nach Angaben des 
Kreises wächst der Unterstützungs-
bedarf in den Familienpatenschaften. 
Derzeit könnten nicht alle Anfragen 
aus dem Kreis Plön bedient werden. 
Familienpaten besuchen Familien in 
der Regel einmal pro Woche für zwei bis drei 
Stunden. Sie hören zu, begleiten im Alltag, 
entlasten Eltern und ermöglichen ihnen kleine 
Auszeiten. Fachkräfte ersetzen sie dabei nicht, 
sondern ergänzen bestehende Hilfen.
Gesucht werden Menschen, die Freude am 
Umgang mit Familien haben und zuverläs-
sig, offen, tolerant, einfühlsam und belastbar 
sind. Vor dem Einsatz werden sie vom Kin-

derschutzbund Kiel qualifiziert und während 
ihrer Tätigkeit fachlich begleitet.
Ein Infoabend findet am Dienstag, 25. August, 
um 18 Uhr im Haus für Kinder des Kinder-
schutzbundes Kiel (Sophienblatt 85) statt. 
Interessierte können sich bei Koordinatorin 
Lisa Menges per E-Mail an lisa.menges@kin-
derschutzbund-kiel.de melden. Weitere Infos 
gibt es auf www.kinderschutzbund-kiel.de.

Ob beim Spielen oder im Alltag: Familienpaten entlas-
ten Eltern und ermöglichen ihnen damit kleine Auszei-
ten. 	                             Foto: Unsplash/Vitaly Gariev/hfr

Radfahrer können ihre Stadt bewerten
Kreis Plön/Ostholstein (t). Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) startet 
am 1. September den Fahrradklima-Test 
2026. Bis Ende November können Rad-

fahrer die Bedingungen in ihren Städten 
und Gemeinden bewerten. 
Das geht aus einer Mitteilung des ADFC 
Schleswig-Holstein hervor. Die bundes-

weite Befragung findet online unter 
www.fkt.adfc.de statt. Neben Er-
wachsenen und Kommunen werden 
erstmals auch Kinder und Jugendli-
che befragt. Eigenen Angaben zufol-
ge nahmen am Fahrradklima-Test im 
Jahr 2024 bundesweit rund 213.000 
Menschen teil, in Schleswig-Holstein 
etwa 7.000. Der Fahrradklima-Test 
wird vom Bundesministerium für Ver-
kehr aus Mitteln des Nationalen Rad-
verkehrsplans gefördert.  Foto: Münch

Wer hat Lust auf 
Umweltbeirat?

Schönberg (t). In der Gemeinde Schönberg 
ist im Umweltbeirat durch Nachwahl ein 
Sitz neu zu besetzen. Wie das Amt Probstei 
mitteilt, bittet Bürgermeister Peter Kokocinski 
interessierte Bürger, ihre Bewerbung bis spä-
testens Sonnabend, 29. August, einzureichen. 
Bewerben können sich Personen, die sich 
aufgrund fachlicher Eignung oder besonderen 
Interesses für Natur-, Landschafts-, Klima- und 
Umweltschutz engagieren wollen. Der Um-
weltbeirat besteht aus neun Mitgliedern und 
hat die Aufgabe, die Gemeindegremien und 
den Bürgermeister in diesen Fragen zu bera-
ten. Die Nachwahl erfolgt am Dienstag, 29. 
September, durch die Gemeindevertretung. 
Wählbar ist, wer am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet hat, im Wahlgebiet wahlbe-
rechtigt ist und seit mindestens drei Monaten 
mit Hauptwohnsitz im Wahlgebiet gemeldet 
ist. Weitere Infos gibt es in der Satzung des 
Umweltbeirats unter www.amt-probstei.de/
buergerservice/buergerservice/satzungen.
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Mehr Extras, News & Service:
WhatsApp 0157 336 539 07
modehaus_mews

Ö� nungszeiten
Montag bis Freitag 10 –18 Uhr
und Samstag 10 –14 Uhr

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Verkaufsoffener Sonntag
von 11 – 16 Uhr am 16.08.

 FINALER SSV 
BEI MEWS

BIS ZU 70 % RABATT AUF UNSERE 
FRÜHJAHRS-/SOMMERKOLLEKTION!

Neu eingetro� en: unsere Herbstkollektion mit 
den angesagtesten Styles der Saison!

30-70%

Giekau (t). Fußball spielen, 
ohne über den Platz zu sprin-
ten und in harte Zweikämpfe zu 
gehen: Der SV Knudde 88 Gie-
kau hat eine Walking-Football-
Mannschaft gestartet. Trainiert 
wird immer mittwochnachmit-
tags am Seekrug. Walking Foot-
ball, auch Gehfußball genannt, 
verbindet klassischen Fußball 
mit deutlich ruhigeren Bewe-
gungsabläufen. Rennen ist nicht 
erlaubt, harter Körperkontakt 
tabu. 
Das Angebot richtet sich unter 
anderem an Menschen, die frü-
her Fußball gespielt haben, de-
nen das Verletzungsrisiko beim 
herkömmlichen Spiel inzwi-
schen aber zu groß ist. Doch 
Fußballerfahrung ist keine Vo-
raussetzung. Auch Einsteiger 
können sich der neuen Mann-
schaft anschließen und die 
Sportart zunächst ausprobieren. 
Ansprechpartner ist Rudy Wa-
termann unter Telefon 0176-
40383876 oder per E-Mail an 
aquariowat@aol.com. 
Auch für die Herrenmannschaft 
beginnt die neue Saison. Das 
erste Heimspiel ist für Sonn-
abend, 22. August, um 15 Uhr 
am Seekrug angesetzt. Geg-

ner ist der TSV Gremersdorf 
III. Nach Ende der Schulferien 
nimmt zudem der Nachwuchs 

das Training wieder auf. Kin-
der aller Altersklassen können 
montags von 17.30 bis 19 Uhr 
am Seekrug mittrainieren. 
Willkommen sind Mädchen 
und Jungen, ob nun mit oder 

ohne Fußballerfahrung. Anmel-
dungen nimmt Ronald Schröder 
unter Telefon 0172-4210952 
entgegen. Mehr Infos zum Ver-
ein gibt es online auf der Web-
site knudde.jimdofree.com.

Lütjenburg (t). Der Sommer geht 
langsam zu Ende und bei Mews 
in Lütjenburg geht der Sommer-
schlussverkauf (SSV) in die letzte 
Runde. Auf die Frühjahrs- und 
Sommerkollektion gibt es jetzt 
bis zu 70 Prozent Rabatt – eine 
gute Gelegenheit, sich noch das 
ein oder andere Lieblingsstück 
zu sichern.

Gleichzeitig ist bereits die neue 
Herbstkollektion eingetroffen 
und macht Lust auf die kommen-
de Saison. Viele neue Styles und 
Trends warten darauf, entdeckt 
zu werden.
Zum Abschluss des SSV lädt 
Mews am Sonntag, 16. August, 
von 11 bis 16 Uhr zum verkaufs-
offenen Sonntag ein. 

Fußball im Schritttempo kommt nach Giekau

Finaler SSV bei Mews – 
bis zu 70 Prozent reduziert

Das engagierte Mews-Team mit Olga Semtschuk, Anja Reebehn, Ina 
Laplace und Kerstin Parnitzki freut sich auf seine Kunden – zum Bei-
spiel am verkaufsoffenen Sonntag in Lütjenburg. � Foto: hfr

Ein Anfang ist gemacht und die Freude ist groß: Das sind die ersten Walking-Fußballer am Giekauer 
Seekrug. � Foto: SV Knudde 88 Giekau/hfr
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

SALE SALE SALE SALE SALE

SALE SALE SALE SALE

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

www.gehrmann.shopping

Sonntagsshopping:

16.08.26
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Mönkeberg/Heikendorf (t). Die 
Probsteer-Leser*innen genießen 
einen fröhlich-beschwingten 
Jahreswechsel der Spitzenklasse 
im First-Class-Hotel zum lan-
desweit einmaligen Superpreis 
im romantischen Sauerland im 
First-Class-Hotel mit Halbpensi-
on und als absoluten Höhepunkt 
der Reise die große Silvester-Par-
ty direkt im Hotel mit festlichem 

Silvester-Buffet und großem „All 
inclusive“-Getränkepaket ohne 
Begrenzung von 19 bis 1 Uhr 
(Weißwein, Rotwein, Biere, Soft-
drinks).
Zum großen Leistungspaket der 
Sonderreise vom 30. Dezember 
bis 2. Januar zum sehr günstigen 
Komplettpreis von nur 499,90 
Euro (EZ + 90 Euro) gehören ne-
ben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwenti-
nental und Preetz drei Übernach-
tungen im First-Class-Hotel mit 
großem Schlemmerfrühstücks-
Buffet, ein Begrüßungs-Cock-
tail bei der Anreise sowie zwei 

Abendessen im Hotel als Schlem-
merbuffet oder Drei-Gang-
Menü. Außerdem im Paketpreis 
enthalten: die große Silvester-
Party wie im Text beschrieben mit 
Gala-Buffet  mit „All inclusive“-
Getränkepaket und bester Stim-
mung bei Musik und Tanz bis 
zum frühen Morgen und das gro-
ße Ausflugsprogramm mit einer 
Stadtrundfahrt/Stadtrundgang in 

Hamm mit fachkundiger Reise-
leitung „auf historischen Spuren“ 
sowie am Neujahrstag der Ganz-
tages-Panorama-Ausflug mit Rei-
seleitung im Münsterland vorbei 
an Schlössern und Burgen und 
Erlebnis Hansestadt Münster. Das 
Hotel bietet zudem Wellness-
Genuss mit Saunalandschaft und 
modernem Fitnessraum.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, Lübecker 
Straße 12, unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online auf le-
serreisen.der-reporter.info mög-
lich.

Silvester „First Class“ im Münsterland
Fröhlich-beschwingter Jahreswechsel mit großer Silvester-Party „all inclusive“

Exzellenter Komfort 
und perfekte Gastlich-
keit: Das First-Class-
Hotel Mercure erwar-
tet die Leser*innen.

Probsteer-Leser-Reisen:

Letzte Runde
fürden Sommer-Sale

Lütjenburg (t/los). Es ist so weit: 
Bei Gehrmann Sport und Mode 
am Markt in Lütjenburg geht 
der Sommer-Sale in die letzte 
Runde. Für Kunden ergibt sich 
somit die Chance von den re-
duzierten Preisen potenzieller 
Lieblingsteile zu profitieren, ob 
im sportlichen- oder im Freizeit-
bereich. Neben der sommerli-
chen Mode sind Sportbekleidung 
und Outdoor-Artikel reduziert, 
so dass sich jetzt die letzte Ge-

legenheit bietet, sich eines der 
tollen Schnäppchen zu sichern 
– solange eben der Vorrat reicht. 
Insbesondere der verkaufsoffene 
Sonntag, 16. August, bietet sich 
zum gemütlichen Shoppen und 
Anprobieren an. Dann ist auch 
bei Gehrmann Sport und Mode 
von 11 bis 16 Uhr geöffnet und 
Zeit genug, unter der reduzier-
ten Ware nach seiner Größe zu 
suchen und am eigenen neuen 
Look zu feilen. 

Die historische Han-
sestadt Münster ent-
decken unsere Leser 
beim großen Panora-
ma-Auslug mit Reise-
leitung 

Fröhlich-beschwingt können die Reporter-Gäste ins neue Jahr feiern.
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 Jan in de Dann
Max is nu groot, de Tiet is dor,
nu geiht ’t na School, dat is doch kloor.
De eersten Daag geiht Mudder mit,
verkloort den Weg em, Schritt för Schritt.
Man hüüt, do schall he nu alleen.
Wo ’t lang geiht, ja, dat weet sien Been.
Al an de Döör – dat warrt nu Tiet – 
nimmt Mudder em noch kort bisiet.
„Mien Jung, höör to, wat ik di segg:
Wees vörsichtig op dienen Weg!
De Autos suust dor hen un her,
un männich Lüüd loopt dwars un dweer.

Verkehr – dat ’s en gefährlich Saak,
geev acht, wohr di, wees jümmers waak!“
Max höört goot to, wat Mudder seggt – 
een süht, dat he wat överleggt.
Sien Gruveln hett ’n beten duert:
„Wenn dor soveel Gefohr’n luert,“
meent Max, un hett den Vörkopp kruus,
„weer ’t beter wull, ik bleev tohuus!“

[aus: Jens Bahns, Kinnerkraam]

PROBSTEER Riemels op Platt

Verständnishilfen:

wees: sei 
wesen: sein 

männich Lüüd: manche Leute 
dwars un dweer: kreuz und quer 

wohr di: pass auf 
sik wohren: aufpassen, aufmerksam sein 

een süht: man sieht 
sehn: sehen

Stimmbildungsworkshop in Kührsdorf
Kührsdorf (t). Was kann jede ein-
zelne Sängerin und jeder einzel-
ne Sänger dazu beitragen, dass 

der Gesamtklang eines Chores 
noch schöner und harmonischer 
wird? Mit dieser Frage beschäf-
tigt sich ein Stimmbildungswork-
shop, zu dem der Kührener Frau-
enchor am Sonntag, 23. August, 
ab 14 Uhr in die Räume der 
Freiwilligen Feuerwehr Kührs-
dorf einlädt. Veranstalter ist der 
Verband Freier Chöre Schleswig-
Holstein.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erwartet ein informati-
ver und praxisnaher Nachmit-
tag rund um die Stimme und 
den Chorgesang. Dabei treffen 
Chorsängerinnen und Chorsän-
ger aus Kührsdorf, Plön, Kiel 
und Dithmarschen zusammen, 
um gemeinsam an Stimme und 
Chorklang zu arbeiten und neue 
Impulse für das eigene Singen 

mitzunehmen. Noch sind einige 
Restplätze verfügbar. Der Küh-
rener Frauenchor würde sich 
besonders über weitere Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
der näheren Umgebung freuen. 
Für Anmeldungen und weitere 
Informationen kann man sich 
an Birgit Böttger, E-Mail info@
boettger-preetz.de oder Telefon 
04342-889188, wenden.

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!
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Die Gewinnzahlen
dieser Woche
lauten:

7 - 10 - 12 - 20 - 24
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen
Trefferquote. Das Los musste entscheiden. 
Nicole Rohde aus Heikendorf.
Sie erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.
Die Gewinnerin wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gewinnspiel

Brisantes Duell zum Heimstart: 
Holstein Kiel erwartet den FC St. Pauli 

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein startet heute in ihr erstes 
Heimspiel der Spielzeit 2026/27. 
Und gleich wird es brisant, denn 
nicht weniger als „Intimfeind“ FC 
St. Pauli gastiert um 18.30 Uhr 
am Kieler Mühlenweg. Was das 
Duell noch brisanter macht: Bei-
de Fangruppen sind sich seit Jah-
ren spinnefeind, was leider oft zu 
Ausschreitungen geführt hat und 
vor Jahren in einem unschönen 
Platzsturm gipfelte. Das sollte 
sich nicht wiederholen. 
Zurück zum Sport: Die Hambur-
ger vom 1910 gegründeten FC 
St. Pauli kickten bis zum Som-
mer noch in der 1. Bundesliga. 
Dort war der Verein zuletzt von 
2024 bis 2026, davor in den 
Jahren 1977/78, 1988-1991, 
1995 bis 1997 und in der Spiel-
zeit 2001/02. Mit der KSV stieg 
„Braun-Weiß“ vor zwei Jahren 
gemeinsam auf. Die Gäste als 
Meister, Holstein als „Vize“. TV-
Moderator Elton, Bela B. von den 
Ärzten und auch Schauspieler 
Axel Prahl, sowie die Band Fettes 
Brot sind Fans von „Pauli“. In 90 
Duellen ging 39-mal der Sieg an 
die Gäste, 26 Dreier fuhren die 
Störche ein und 25-mal trennte 
man sich Remis. 
Bis vor einer Spielzeit kickte 
auch Hauke Wahl am Millern-
tor, bevor er zum VfL Wolfsburg 
wechselte. Trainer Marcel Rapp 
muss man bei Holstein keinem 
mehr vorstellen. Dem ehemali-
gen Aufstiegstrainer ist eine gute 
Serie zu wünschen, mit Ausnah-
me der beiden Punktspiele gegen 
die Kieler, mit Tipp auf einen 
1:0-Heimsieg. Im Kader der KSV 
könnte dann schon der 22-jäh-
rige Neuzugang Gyan de Regt 
stehen, der von Excelsior Rotter-
dam für den Angriff verpflichtet 
wurde. Gespannt sein darf man, 
inwieweit der Abriss der Gegen-
gerade auf die Stimmung drückt. 
Neben den Ultra-Blöcken H und 

I klafft seit Wochen wegen der 
Umbauaktionen am Mühlenweg 
ein Loch. 

Störche bringen Punkt 
aus Darmstadt mit

Vor einer Woche ging es los mit 
der Spielzeit 2026/27. Holstein 
Kiel gastierte bei Darmstadt 98 
und kehrte am Ende doch ent-
täuscht zurück an die Förde. 
Nach einer 2:0-Führung (Tore 
Balzi und Harres) schafften es 
die Störche nicht, das Spiel und 
damit drei Punkte nach Hause 
zu bringen. In Halbzeit zwei war 
kaum noch Gefahr, man verfiel 
wie schon in der vergangenen 
Serie einmal mehr in den Verwal-
tungsmodus. Dies rächte sich in 
den Minuten 76 und 86 zum Un-
entschieden. Und das war unnö-
tig. Nicht nur Trainer Tim Walter 
war mehr als angefressen, auch 
die mitgereisten 700 Kieler Fans 
gingen mit hängenden Köpfen 
aus dem Stadion am Böllenfall-
tor. Dies, obwohl man 90 Minu-

ten „Power pur“ aus dem Block 
geleistet hatte. 

Blick in die 
Amateurligen

Nicht nur die Profis, auch die 
Jungstörche in der Flens Ober-
liga blieben am vergangenen 
Wochenende sieglos. Mit 3:4 
unterlag die KSV Phönix Lübeck, 
obwohl man dreimal in Front 
gelegen hatte. Besser mach-
te es Kilia Kiel, die nach einem 
1:2-Halbzeitrückstand am Ende 
mit 5:3 gegen den MTSV Hohen-
westedt die Oberhand behielten. 
Die Kilianer rangieren nun auf 
Ligaplatz drei, Holstein ist Ta-
bellensiebenter. Es folgt Spieltag 
vier: Hier geht es auch für die 
U23 Holsteins schon heute wei-
ter. Die Jungstörche kicken ab 
18.30 Uhr beim Eckernförder SV. 
Sonntag muss dann Kilia ab 14 
Uhr versuchen, beim TSB Flens-
burg zu punkten. Der Aufsteiger 
hievte sich mit einem 7:0 über 
Oldenburg und zwei Siegen in 
die Liga, unterlag dann aber je-
doch beim PSV Neumünster erst-
malig.

Guter Start für den 
TSV Klausdorf

Landesliga Schleswig: Drei Sie-
ge, kein Gegentor und neun 
Pluspunkte. Für den TSV Klaus-
dorf konnte der Start nicht bes-
ser laufen. Auch gegen den TSV 
Friedrichsberg-Busdorf siegte die 
Truppe von Dennis Trociewi-
cz ohne Gegentor mit 2:0. Finn 
Schwee und Leon Mordhorst 
machten den Dreier aber erst 
ab der 85. Minute fest. Umso 

schwerer wird die Liga für Auf-
steiger Heikendorf. Der HSV 
verlor auch Spiel drei, mit 1:2 
in Heiligenstedten und rangiert 
weiter ohne Pluspunkt mit nur 
einem Treffer am Tabellenende. 
Auch für Rot Schwarz Kiel läuft 
es noch nicht optimal. Daheim 
gegen Eidertal/Molfsee kassierte 
die Truppe von Trainer Ove Sass 
eine derbe 0:3-Pleite und bleibt 
punkt-und-torlos. 
Für Inter Türkspor ging es nach 
Kronshagen. Die Kieler holten 
aus den ersten beiden Duel-
len zwei Siege, kamen also mit 
sechs Pluspunkten zum TSV. 
Dort lief die Elf einem 0:2 hin-
terher, der ehemalige Holstein-
Torjäger Kulikas traf in Halb-
zeit eins zweimal, schaffte aber 
durch Mohamed Bouzoumita 
und Christopher Kramer noch 
die 2:2-Punkteteilung. Trotzdem 
verloren die Landeshauptstädter 
damit erst einmal die Tabellen-
führung.

So geht es 
nun weiter

Für unser Trio geht es wie folgt 
am 4. Spieltag weiter. Am mor-
gigen Samstag beginnt ab 13 
Uhr Rot Schwarz Kiel beim 
TSV Friedrichsberg-Busdorf das 
Antreten. Sonntag, 16. August, 
um 14 Uhr muss dann der TSV 
Klausdorf beim TSV Rantrum 
spielen, während der Heikendor-
fer SV ein Heimspiel gegen den 
Husumer Sport Verein hat. Der 
Abschluss ist Inter Türkspor vor-
behalten. Die Kieler treffen am 
kommenden Sonntag im eigenen 
Stadion um 16 Uhr auf den TSV 
Heiligenstedten.     

Die Vorfreude bei den Holstein-Anhängern ist groß. � Foto: Freitag



Tel. 0800 45 40 111  
www.probsteer.de

DAS UNABHÄNGIGE WOCHENBLATT

lokal und engagiert
in unserer Region!

In deiner Nähe 2 x Schönberg, 
Laboe und Schönkirchen.

Wir backen für dein 
gutes Bauchgefühl.

Zahnärzte 

Dr. Joern Diercks 
Heiko Evers

Am Schmiedeplatz 2 
24226 Heikendorf
Tel. 0431/241249

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel. 0431/23442

 3 x Kiel
Asmusstr. 19-21 | Tel. 0431 / 74 808
Bahnhofstr. 14 | Tel. 0431 / 64 25 24
Kehrwieder 13 | Tel. 0431 / 73 84 15

 Schönberg
Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

www.knutzen-home.de

…mit Sicherheit
gut beraten!

Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

Telefon 04 31 / 24 25 76
Fax 04 31 / 24 34 11

am
Rathaus

Dorfstraße 6 
24226 Heikendorf
Tel.: 0431/248720

Fax: 0431/2487 222
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

24226 Heikendorf
Am Schmiedeplatz 2
Tel. 04 31 / 2 46 40

Mit uns 
in den Urlaub

RReisebüro Richter
Inh. Anja Lenz

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9
24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0

PFLANZEN
FLORISTIK
HOFLADEN

Meine Mode
auf 3 Etagen im
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

20170608_mews_anzeige-39x39mm_5aus12-sommerlotterie-watercolour.indd   208.06.17   14:20

Markt 7
24321 Lütjenburg 

www.gehrmann.shopping

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

Am Kneisch 2
24321 Lütjenburg

Tel. 04381/4056-0
www.bauXpert-dittmer.com

Schulredder 10Schulredder 10
24226 Heikendorf 24226 Heikendorf 
Tel. 04 Tel. 04 3131 --  2 244 1155 1166

Dorfstr. 11• 24226 Heikendorf 
 Tel. 04 31 / 2 37 94 81

Heikendorfer 
Obst- und 

Gemüsemarkt

Reformhaus Dr. Engmann
Inh. Sandra Germer

Dorfstraße 6
24226 Heikendorf 

Tel. 04 31 - 2 48 72 15

Knüll 17
24217 Schönberg
04344 - 413 9229

www.deko-ar�-sh.de

D e k o – A r tD e k o – A r t
   Welt der Geschenke

SL OPTIK HEIKENDORF GmbH
Am Schmiedeplatz 2

24226 Heikendorf
Tel.: 0 431 – 5 33 22 33

www.leihberg.de

BELLA 
ITALIA

Schönkirchen
Straße Sören 47

in Mare Sport & Wellness
Telefon: 04348 911541

24217 Schönberg • Eichkamp 2
landmarkt-schoenberg.de

Kostenfreier

Augen-Check-Up

bei Kauf

einer Brille

www.kiek-mol-optik.de

Inh. Christiane Holst

Markttwiete 1
24321 Lütjenburg
Telefon
04381 - 4165888

Bahnhofstr. 32/34
24223 Schwentinental · 04307 6600

www.passage-kontor.de

Tel. 01 57 - 34 36 02 57
www.salsa-am-meer.de

Salsa & BachataSalsa & Bachata
Tanzkurse, Tanzreisen, Partys

Bei einer Bestellung bis 16.00 Uhr können Sie Ihr Buch, 
Cd, Dvd oder ihr Spiel schon am nächsten Werktag in 

unserer Buchhandlung in Heikendorf abholen.

Heikendorfer Bücherinsel
Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf

Tel. 0431-243009 • Fax -245197
www.heikendorferbuecherinsel.de

Hafenstraße 22 
24226 Heikendorf
Tel. 04 31- 24 30 09 

 www.heikendorferbuecherinsel.de

Warengutscheine im Wert von 150,- €
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. Gewon-
nen hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei mehreren Einsen-
dungen mit der gleichen Trefferquote entscheidet das Los. Die Gutscheine erhalten 
Sie direkt vom “Probsteer” und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeord-
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
richtige Lösung eingeht, kommen die 150,- € in den Jackpot der nächsten Woche.
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
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Gewinnspiel3

Gewinnspiel8
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15
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Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigen-
der Reihenfolge) mit den dazugehörigen Firmennamen in den Cou-
pon ein. Pro Teilnehmer nimmt ein Coupon an der Auswertung teil. 
Senden Sie den Coupon vollständig ausgefüllt auf einer Postkar-
te an „Probsteer“, Am Rathsland 3, 23758 Oldenburg. Möglich ist 
die Einsendung auch per E-Mail
(info@probsteer.de). Eingangs-/An-
nahmeschluss ist immer Mittwoch,
12 Uhr. 

Mein Tipp für diese Woche:
    meine Zahl    und die dazugehörige Firma

1

2

3

4

5

Name

Vorname

Straße

PLZ / Wohnort

Telefon
Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Einsender. Tel. 0800 45 40 111

in den Urlaub
1

Am Kneisch 2
24321 Lütjenburg

Tel. 0

3

Gemüsemarkt
5

4

24226 Heikendorf 
Tel. 04 31 - 2 48 72 15

6
24226 Heikendorf

9

24321 Lütjenburg 

7

www.knutzen-home.de

15

14

2

einer Brille

8

11 12

17

Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

16

Hafenstraße 22 

22

PFLANZEN

HOFLADEN
18 19

24

Tel. 0800 45 40 111  

lokal und engagiert
in unserer Region! 21

Knüll 17

10

ITALIA
Straße Sören 47

13

gutes Bauchgefühl.

23
25

Am Herrkamp 14
24226 Heikendorf

Telefon 0431-990 190 11
www.my-bodyandface.de

Kosmetik
Permanent Make-Up

...und vieles mehr

20
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Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Bauen     Wohnen&
Eigentum mit eingebautem Mitspracherecht

Was Wohnungseigentümer wissen sollten.
Kreis Plön/Ostholstein (t). Eine 
eigene Wohnung bedeutet nicht 
nur Freiheit, sondern auch Re-
geln und Kompromisse. Denn 
Wohnungseigentümer sind au-
tomatisch Teil einer Eigentümer-
gemeinschaft, die vor allem in 
Bezug auf das Gemeinschaftsei-
gentum nur gemeinsam entschei-
den darf. Das kann zum Beispiel 
den täglichen Umgang mit dem 
gemeinschaftlichen Eigentum, et-
waige Sanierungs- oder Baumaß-
nahmen sowie die Gestaltung der 
Immobilie betreffen. Um böse 
Überraschungen zu vermeiden, 
sollten daher Wohnungseigentü-
mer und solche, die es werden 
wollen, Rechte und Pflichte ge-
nau kennen. Eine kleine Auswahl 
der wichtigsten Punkte hat die 
Schleswig-Holsteinische Rechts-
anwaltskammer zusammenge-
stellt.

Großteils freie Hand 
beim Sondereigentum

Eigentumswohnungen innerhalb 
einer gemeinschaftlich verwalte-
ten Immobilie sind sogenanntes 
Sondereigentum. Der jeweilige 
Eigentümer darf seine Wohnung 
grundsätzlich so nutzen, wie er 
es für richtig hält. Das gilt auch 
für Umbauten, die nicht das Ge-

meinschaftseigentum betreffen. 
Die Zustimmung der anderen 
Wohnungseigentümer ist nicht 
nötig. Dabei ist allerdings stets 
Voraussetzung, dass nicht gegen 
die Teilungserklärung, die Ge-
meinschaftsordnung oder, bei 
Baumaßnahmen, gegen das Bau-
recht verstoßen wird. Neben der 
Wohnung kann das Sondereigen-
tum unter anderem auch Grund-
stücksbereiche wie Kellerräume, 
Garagen und gewerblich oder 
freiberuflich genutztes Teileigen-
tum umfassen. Wem welches 
Sondereigentum gehört, steht in 
der Teilungserklärung im Grund-
buch.

Eigentümer besitzen 
mehr als nur ihre 

Wohnung
Das Gegenstück zum Sonderei-
gentum ist das Gemeinschaftsei-
gentum, welches alle Mitglieder 
der Eigentümergemeinschaft be-
sitzen und nutzen dürfen. Hierzu 
gehören beispielsweise Innenhof, 
Treppenhaus, Flur, Dach, Fenster, 
Wasser-, Gas- und Stromleitungen 
sowie tragende Wände. Eigentü-
mer sollten wissen, dass für den 
Bestand oder die Sicherheit des 
Gebäudes wichtige Teile sowie 
Anlagen oder Einrichtungen, die 

zur gemeinschaftlichen Nutzung 
gedacht sind, zwingend Teil des 
Gemeinschaftseigentums sind. 
Das gilt sogar dann, wenn sie sich 
auf dem Sondereigentum einzel-
ner Personen befinden. Kommt 
es zum Streit darüber, was genau 
zum Gemeinschaftseigentum ge-
hört, ist die Ursache oft eine un-
klare Teilungserklärung oder die 
Überschneidung von Sonder- und 
gemeinschaftlichem Eigentum. 
Typische Beispiele sind Balkone 
und Türen zu den einzelnen Woh-
nungen.

Regelmäßige Beiträge 
für die Unterhaltung

Die Kosten für Betrieb, Verwaltung 
und Instandhaltung des Gemein-
schaftseigentums sind grundsätz-
lich von der Eigentümergemein-
schaft gemeinsam zu tragen. 
Jeder Eigentümer muss einen 
meist monatlichen Beitrag zum 
Hausgeld leisten. Hiervon fließt 
wiederum ein bestimmter Teil in 

die Instandhal-
tungsrücklage, 
um unerwartet 
hohe punktuel-
le Belastungen 
zu vermeiden. 
Diese Geldre-
serve darf nur 
für die Instand-
haltung des 
Gemeinschafts-
eigentums ver-
wendet werden, 
zum Beispiel 
für Reparaturen 
des Dachs oder 
neue Fenster. 
Profitiert ledig-
lich ein einziger 

Eigentümer von einer Maßnahme, 
kann die Eigentümergemeinschaft 
auch ihn allein in Anspruch neh-
men. Ist hingegen ein Eigentümer 
für einen Schaden verantwort-
lich, kann gegebenenfalls dessen 
Haftpflichtversicherung zuständig 
sein. Die individuelle Beitragshö-
he zum Hausgeld kann sich unter 
anderem nach der Wohnfläche 
richten.

Eigentümer müssen 
gemeinsam entscheiden

Die Wohnungseigentümerge-
meinschaft muss sich in allen 
Dingen, die das Gemeinschafts-
eigentum betreffen, beraten. Um 
Entscheidungen zu treffen, wird 
pro Jahr mindestens einmal eine 
Eigentümerversammlung ein-
berufen. Gängige Themen sind 
Änderungen der Hausordnung, 
die Jahresabrechnung, Sanierun-
gen des Gemeinschaftseigen-
tums oder ein etwaiger Wechsel 
der Verwaltung. Mitglieder der 

Vielfältige Regeln können Wohnungseigentümern 
leicht über den Kopf wachsen. �
� Foto: unsplash/Tetiana Shyshkina/hfr
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Teichbau S
Förde Sparkasse

Immobilien
kaufen, bauen,
modernisieren.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Digital gemanagt – 
 jetzt neu mit 
Cockpit Immobilie.
Direkt infomieren 
unter:
foerde-sparkasse.de/
cockpit-immobilie

Gas- /Ölheizung raus! 
Wärmepumpe rein! 

Hermann Stoltenberg 
Projektentwicklung 
Tel. 04344 / 41 10 0 

oder 01523 / 41 20 25 2
www.stoltenberg-projekt 

h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Ihre Wärmewende
hat stattgefunden - fertig!

Oder Sie kaufen 
von mir ein

Klimapaket
Wärmepumpe

+ Photovoltaik + Batterie
+ Wallbox

und sparen 60-80% Ihrer 
bisherigen Ausgaben für 

Öl+Gas+Strom

Angebot mit Förderung

Bauen     Wohnen&
Eigentümergemeinschaft haben 
zwar ein Mitspracherecht, müs-
sen sich ihrerseits aber auch an 
die Mehrheitsbeschlüsse halten. 
Jeder Eigentümer hat eine Stim-
me, unabhängig von der Größe 
des Miteigentums, sofern die 
Versammlung nichts anderes 

entschieden hat. Für die meisten 
Beschlüsse reicht eine einfache 
Mehrheit; eine Mindestanzahl 
teilnehmender Stimmberechtig-
ter gibt es nicht. Alle während 
einer Versammlung gefassten 
Beschlüsse werden mit Zeit und 
Ort in einem Protokoll festgehal-
ten. Die Teilnahme und sogar die 
komplette Durchführung ist im 
Einzelfall auch virtuell möglich.

Recht auf barrierefreien 
Aus- und Umbau

Seit Kurzem kann jeder Eigentü-
mer den barrierefreien Aus- und 
Umbau des Gemeinschaftsei-
gentums, den Anbau einer La-
destation für Elektrofahrzeuge, 
den Einbau von Alarmanlagen 
und Fenstersicherungen, den An-
schluss ans Glasfasernetz oder 
die Bewilligung eines Balkon-
kraftwerks verlangen. Hiervon 
ausgenommen sind Maßnahmen, 
die die Wohnanlage grundlegend 

verändern oder einen Eigentü-
mer ohne sein Einverständnis 
unrechtmäßig benachteiligen. In 
allen zulässigen Fällen hat die 
Eigentümergemeinschaft nur ein 
Mitbestimmungsrecht bei der 
Aus- und Durchführung. Ob der 
Initiator die Kosten allein tragen 

muss oder ob und wie diese unter 
den Eigentümern aufgeteilt wer-
den, hängt vom Einzelfall ab.

„Einfach so“ 
auszutreten, ist nicht 

möglich
Wer eine Eigentümergemein-
schaft verlassen möchte, muss 
seine Wohnung verkaufen oder 
verschenken. Die geleisteten Bei-
träge zur Rücklage werden nicht 
erstattet. Doch selbst der Verkauf 
ist mit Pflichten verbunden: Der 
Verkäufer muss Informationen 
über die finanzielle Leistungs-
fähigkeit des potenziellen Käu-
fers einholen und dem Verwalter 
weiterleiten. Dies kann zum Bei-
spiel eine Finanzierungszusage 
der Bank sein. Manche Gemein-
schaftsordnungen verlangen so-
gar die Zustimmung des Verwal-
ters oder der anderen Eigentümer 
zum Verkauf. Ein Verbot ist aller-
dings nur in schwerwiegenden 

Fällen möglich, zum Beispiel bei 
offensichtlicher Zahlungsunfä-
higkeit des Käufers.

Was Interessenten vor 
dem Kauf beachten 

sollten
Kaufinteressenten sollten unbe-
dingt vorab die Protokolle der 
letzten Eigentümerversammlun-
gen, die Teilungserklärung und 
die Gemeinschaftsordnung einse-
hen. Diese bestimmt die Rechte 
und Pflichten aller Eigentümer 
und regelt weitere wichtige De-
tails wie die Stimmverhältnisse 
und die Verteilung der Instand-
haltungskosten. Die Protokolle 
enthalten alle bereits getroffenen 
Beschlüsse, die unter Umständen 
mit hohen zukünftigen Kosten 
verbunden sein können. Zudem 
können sie einiges Wissenswer-
tes über die Gemeinschaft an 
sich verraten, beispielsweise wie 
das Miteigentum verteilt ist, wie 
schnell Konflikte gelöst werden 
oder ob es dauerhafte Streitpunk-
te gibt. In Zweifelsfällen emp-
fiehlt die Schleswig-Holsteini-

sche Rechtsanwaltskammer, sich 
von einem Rechtsanwalt beraten 
zu lassen.

Um böse Überraschungen zu vermeiden, sollten man die wichtigsten 
Rechte und Pflichten kennen. � Foto: unsplash/Sincerely Media/hfr
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BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

GmbHGmbH

Bauen     Wohnen&
Am Krischansbarg soll noch 2026 gebaut werden

Ausschüsse beraten zunächst über Grünflächen
Heikendorf (mm). Am Kri-
schansbarg sollen bis zu 500 
neue Wohnungen entstehen. 
Frei- und Grünflächen sollen 
dem neuen Heikendorfer Quar-
tier ein eigenes Gesicht geben. 
Wie dieses aussehen könnte 
und was seine Gestaltung kos-
tet, beschäftigt am Donnerstag, 
20. August, zwei Ausschüsse 
der Gemeinde. Bau- und Um-
weltausschuss sowie Finanz- 
und Lenkungsausschuss tagen 
ab 18 Uhr gemeinsam in der 
Mensa der Offenen Ganztags-
schule am Schulredder. Auf der 
öffentlichen Tagesordnung steht 
hierfür ein Grobkonzept ein-
schließlich Kostenschätzung für 
Grünflächen, Wasserflächen, 
Wege und Spielplätze als Teil 
des Bebauungsplans 82. Um 
Häuser, Straßen oder Grundstü-
cke dagegen soll es an diesem 
Abend nicht mehr grundsätzlich 
gehen. „Am 20. August steht nur 
das Grünflächenkonzept im Fo-
kus“, sagt Carolin Stechow von 
der BIG Bau. Am 31. August soll 
der Satzungsbeschluss für das 
Gesamtkonzept in der Sitzung 
der Gemeindevertretung Hei-
kendorf gefasst werden. Auch 
wenn noch nichts in trockenen 
Tüchern ist: „Wir möchten noch 
in diesem Jahr mit der Erschlie-

ßung beginnen“, betont die Pro-
jektentwicklerin.
Damit startet eines der größ-
ten Heikendorfer Bauvorhaben 
in die nächste Phase. Das Ge-
biet umfasst rund 23 Hektar. 
Nach den von der Gemeinde 
beschlossenen Eckpunkten sol-
len dort bis zu 500 Wohnungen 
entstehen, darunter 200 Woh-
nungen in Mehrfamilienhäusern 
sowie 300 Einheiten in Einzel-, 

Doppel- und Reihenhäusern. 
Ein Drittel der Wohneinheiten 
im Geschosswohnungsbau ist 
als öffentlich geförderter Wohn-
raum vorgesehen. Hinzukom-
men sollen rund 80 Plätze für 
betreutes Wohnen einschließlich 
einer Demenz-Wohngruppe so-
wie ein Mischgebiet. Außerdem 
ist in dem Gebiet der Neubau 
des Kreisgymnasiums vorgese-
hen. Entwicklungsträgerin ist 

die LEG. Ein weiteres wichtiges 
Thema wird ebenfalls in der ge-
meinsamen Sitzung am nächsten 
Donnerstag diskutiert: die Ent-
wicklung des Schmiedeplatzes. 
Öffentlich beraten für dieses Vor-
haben werden der Bebauungs-
plan und zugehörige Stellung-
nahmen. Beschlüsse in Sachen 
Grundstückskauf und Tausch 
dagegen finden unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit statt.

Landwirtschaftlich genutzte Fläche beim „Krischansbarg“: Spätestens Ende dieses Jahres sollen hier die 
ersten Bagger rollen. � Foto: Münch

Der Bauausschuss tagt
Schönberg (t). Die nächste Sit-
zung des Bau- und Verkehrsaus-
schusses der Gemeinde Schön-
berg findet am Donnerstag, 20. 
August, um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus, Ostseestraße 13, statt. 
Die Tagesordnung sieht neben 

einer Einwohnerfragestunde un-
ter anderen diese Themen vor: 
Grundsanierung der Stichstraße 
Bahnhofstraße 2a-d, Sachstand 
der Bauvorhaben Eichkamp/Gro-
ße Mühlenstraße, Wiesenweg 
und Rauher Berg.
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Das Holländerstädtchen Friedrichstadt öff net 
im „Goldenen September“ seine Stadttore zum 
traditionellen Herbstzauber-Fest rund um die 
Grachten der Altstadt und den Marktplatz mit 
Trachtentanz, Live-Musik, Keramik-Kunst und 
herbstlichen Pfl anzen für den Garten sowie 
natürlich herbstlich-köstlichen Schlemmer-Ge-
nüssen aus Topf und Pfanne. Außerdem locken 
zahlreiche Töpfereien und Keramikwerkstätten 
aus Deutschland, Dänemark und Belgien. Die Stapelholmer Tanz- und Trachtengruppe aus der Eiderregion gestaltet 
zudem das spannende musikalische Bühnen-Programm mit Live-Musik und befreundeten Musik- und Trachtengrup-

pen. Mit kulinarischem Gaumenkitzel werden die Leser-Reisen-Leser bereits auf der Anreise direkt an der Eider im stilvollen Fährhaus mit einem großen warm/kalten 
„Schleswig-Holstein-Schlemmer-Buff et“ mit vielen regionalen Spezialitäten vom Land, aus Fluss und Meer sowie einer großen Dessert-Auswahl rundum verwöhnt. 
Schlemmen & Genießen mit den Leser-Reisen zum Superpreis! Busfahrt ab Kiel / Schwentinental / Preetz. Reisetermin:  12.09.2026 (Samstag)

Grachten- & Herbstfest Friedrichstadt

Welt-Kunst im Norden: Nolde-Museum mit neuer Jahres-Ausstellung 
und Führung Wasser-Schloss Glücksburg & Erlebnis Rumstadt Flensburg
Welt-Kunst live genießen: Zunächst entdecken unsere Leser:innen (inkl. Eintritt) das neue Nolde-Museum in Seebüll mit der 70. 
Jubiläums-Jahresausstellung 2026 von Emil Nolde – erstmals mit dem Leit-Thema „Beziehungen zwischen Menschen, Natur, 

Kunst und Meer“. Anschließend führt der Kurs zur stilvollen Mittagspause 
in die Rumstadt Flensburg, wo unsere Leser:innen im Restaurant im his-
tor. Rumspeicher mit einem 2-Gang-Menü verwöhnt werden. Höhepunkt 
des Tages ist dann der Besuch des nahegelegenen Wasser-Schlosses 
Glücksburg inkl. Eintritt und fachkundiger Kunst-Führung. Busfahrt ab Kiel 
/ Schwentinental / Preetz inkl. 2 x Museums-Eintritt, Führung in Glücksburg 
und Mittags-Menü. Reisetermin:  01.09.2026

„Dithmarscher Kohltage”„Dithmarscher Kohltage”
 Großes Kohl-Schlemmer-Buffet  Top-Erlebnis Kohl-Fest Heide  Besuch Krautwerkstatt

Komplettpreis
nur: 69,90

„Schlemmen & Genießen“ können unsere Leser und Leserinnen bei der feierlichen Eröff nung der „Dithmarscher Kohltage 2026“ mit einem 
großen Entdecker-Paket zum Superpreis: Zunächst genießen unsere Leser:innen auf der Anreise im stilvollen Fährhaus-Restaurant an der 
Eider in Top-Lage ein großartiges warm/kaltes „Schleswig-Holstein-Kohl-Buff et“ mit lukullischen Verführungen vom Land, aus Fluss und 
Meer, bevor uns der Kurs zu den Kohltagen auf dem berühmten Heider Marktplatz führt, wo mit Musik, Kunst, Kultur und Schlemmer-
ständen fröhlich gefeiert wird. Auf einer Panoramafahrt durch Europas größtes Kohlanbaugebiet werden Sie sodann am Nachmittag in 

der „Krautwerkstatt“ des Kohlosseums zu einer spannenden Führung und einem Blick hinter die 
Kulissen der Kohlproduktion erwartet. Auf einem Bauernmarkt können Sie zudem feldfrischen 
Kohl für zuhause einkaufen.

 Fahr im erstklassigen Fernreisebus mit WC ab Kiel / Schwentinental / Preetz   Großes 
Kohl-Buff et im Fährhaus an der  Eider  Das komplette Rundfahrten-Programm laut Ausschrei-
bung  Eintritt & Führung in der Krautwerkstatt   Reisetermin:  25.09.2026

Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Kiel / Schwentinental 
/ Preetz via Büsum mit dem modernen Schnellschiff  zur Felsenin-
sel Helgoland mit 4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegenheit 
zum noch immer steuerfreien Einkaufs-Bummel auf der Insel!

Neuer Zusatz-Reisetermin: 22.08.2026 (Samstag)

nur

79,90

Schnell & direkt: Felsen-Insel HelgolandSchnell & direkt: Felsen-Insel Helgoland

„Kunst & Kulinarik“: „Kunst & Kulinarik“: Welt-Kunstausstellung „NordArt Rendsburg“
 Eine der größten Kunstaustellungen Europas  Buff et am Nord-Ostsee-Kanal
Eine der größten Kunstaustellungen Europas mit zeitgenössischer Kunst erwartet unsere Leser:innen in der historischen Eisen-
gießerei in Rendsburg mit vielen spektakulären Sonder-Projekten auf über 22.000 Quadratmetern Hallenfl ächen und auf über 

80000 Quadratmetern im eindrucksvollen Skulpturenpark und in der 
alten Wagenremise. Bereits auf der direkten Anreise werden unsere 

Gäste mit kulinarischem Gaumenkitzel im Spezialitäten-Restau-
rant direkt am Nord-Ostsee-Kanal, mit Schiff sbegrüßungsanlage, 
mit einem warm/kalten Schleswig-Holstein-Spezialitäten-Buff et 
und leckerem Dessert-Buff et rundum verwöhnt. Busfahrt ab Kiel 

/ Schwentinental / Preetz inklusive Eintritt mit 3 Stunden Freizeit 
& Buff et.  Reisetermin:  28.08.2026
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Wenn tüdelig nicht mehr harmlos ist 
Das Projekt „Erinnerungshafen“ unterstützt Menschen mit Demenz  

und ihre Angehörigen im Kreis Plön
Kreis Plön (mm). Am Anfang ist 
es oft nur ein Satz. „Ach, der ist 
ein bisschen tüdelig geworden.“ 
Oder: „Das kriegen wir schon 
hin.“ Viele Familien versuchen 
lange, den Alltag allein zu stem-
men. Eine vergessene Verabre-
dung, ein Herd, der anbleibt, 
eine Frage, die zum dritten Mal 
gestellt wird. Doch irgendwann 
geht es nicht mehr. Angehörigen 
wächst die Belastung über den 
Kopf. „In der Regel kommen Fa-
milienmitglieder und Bezugsper-
sonen erst, wenn sie überfordert 
sind“, sagt Sandra Schröder. Sie 
leitet das Projekt „Erinnerungs-
hafen“ im Kreis Plön. Es richtet 
sich an Menschen mit Demenz, 
die vor allem zu Hause leben, 
an ihre Angehörigen und an In-
teressierte. Mit im Boot ist Fre-
derik Lauwen, der das Projekt 
kaufmännisch leitet. Beide arbei-
ten hauptberuflich im Haus St. 
Anna, einem Seniorenzentrum 
der Deutsch Ordens Altenhilfe in 
Raisdorf. Den dort angeglieder-
ten Erinnerungshafen betreuen 
sie zusätzlich. 
Mit dem Projekt unterstützen sie 
Angehörige, vernetzen bestehen-
de Angebote im Kreis Plön, or-
ganisieren Veranstaltungen, etwa 
mit den Tieren des Hof Lichtblick 
in Nettelsee, und bieten einen 
Stammtisch in Raisdorf an. 
Der Name „Erinnerungshafen“ 
ist bewusst gewählt. Ein Hafen 
steht für Schutz, für einen Ort, 

an dem man festmachen kann. 
„Wegen der Nähe zum Meer lag 
das nahe“, erzählt Schröder. „Au-
ßerdem steckt darin ein schönes 
Wortspiel“, schmunzelt Lauwen. 
Die Anfänge reichen zurück bis 
ins Jahr 2020. Damals entstand 
bereits ein lokales Netzwerk. Das 
soll nun erweitert werden. „Es 
gibt zwar viele gute Angebote“, 

sagt Schröder. „Das Problem ist 
aber, dass nicht alle Akteure gut 
miteinander vernetzt sind.“ Ge-
nau da wollen sie und Lauwen 
ansetzen. Sie wollen sichtbar 
machen, was es bereits gibt, wer 
helfen kann und wo noch Lücken 
sind, vor allem in Sachen Mobili-
tät und Betreuung. „Die üblichen 
Verdächtigen haben wir natür-
lich im Blick“, so Schröder. Sie 
vermutet aber, dass es gerade in 
kleineren Orten noch Initiativen 
oder Gruppen gibt, die sich auf 
irgendeine Weise um Menschen 
mit Demenz kümmern. Durch 

den Schritt in die Öffentlichkeit 
hoffen Schröder und Lauwen, 
diese Angebote zu finden. „Wir 
sind hier sehr offen“, betont die 
Projektleiterin. 
Demenz ist nicht gleich De-
menz. Es gibt zwar Diagnosen 
mit ähnlichen Symptomen. Im 
Alltag gleicht trotzdem keine He-
rausforderung der anderen. „Je-
der Fall ist individuell“, berichtet 
Schröder. Was dagegen immer 
zählt, ist die Würde. „Obers-
te Priorität hat, Menschen mit 
Demenz dabei zu unterstützen, 
möglichst selbstbestimmt, sicher 

• Erdbestattung • Feuerbestattung • Seebestattung
• Komplettservice • Soforthilfe • Bestattungsvorsorge

Sophienblatt 57 · 24114 Kiel · Tel. 674252 · www.foerde-bestattungen.de 

BESTATTUNGEN

Kompetent, seriös und preiswert 
in allen Angelegenheiten 

der Bestattung.

BESTATTUNGEN
• Eigene Trauerhalle
• Individuelle Beratung 
• Bestattungsvorsorge

www.linde-bestattungen.de ·     0431 - 24 13 13
Laboer Weg 3a - 24226 Heikendorf

Frederik Lauwen und Sandra Schröder stellen Flyer des Projekts Erinnerungshafen vor. � Foto: Münch



14
. A

ug
us

t 2
02

6

21

KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLiff.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz

und sozial eingebunden zu le-
ben.“ Klingt einfach, doch im 
Alltag ist das schwer. Deutlich 
wird das beim Angehörigen-
Stammtisch, der jeweils am letz-
ten Donnerstag im Monat von 
16.30 bis 18 Uhr in der Apothe-
ke am Bahnhof in Raisdorf statt-
findet. Dort geht es um Fragen, 
Sorgen, Scham, Erschöpfung und 
Situationen, die man nicht mal 
eben zwischen Tür und Angel 
erzählt. Denn Demenz verändert 
nicht nur Erkrankte. Sie verän-
dert Familien. „Im Verlauf einer 
Demenz können sich Verhalten, 
Kommunikation und emotiona-
le Reaktionen deutlich verän-
dern“, erzählt Schröder. Gerade 
für Ehepartner ist das schwer 
auszuhalten. Der Mensch ist 
noch da, aber vieles ist anders. 
So kommt es etwa zu Rollen-
konflikten, wenn der Mensch 
mit Demenz seine Ehefrau nicht 
mehr erkennt und vertraute Aus-

drucksmuster und gemeinsame 
Beziehungsmuster sich verän-
dern. Dabei spielt auch Scham 

eine Rolle. Beispielsweise wenn 
ein Mensch mit Demenz sich in 
der Öffentlichkeit auffällig ver-
hält und andere starren oder den 
Kopf schütteln. Für Familienmit-
glieder können solche Momente 
bitter sein. Sie wissen, dass der 
Mensch nichts dafür kann. Trotz-
dem müssen sie mit den Blicken 
umgehen. Beim Stammtisch geht 
es deshalb auch darum, für diese 
Herausforderungen Wege zu fin-
den. Schröder nennt ein Beispiel: 
Jemand sieht Insekten an der 
Wand hochlaufen. Dann bringe 
es nichts, immer wieder zu sa-
gen, dass dort keine Käfer seien. 
„Wir empfehlen dann, die Wahr-
nehmung des Menschen mit De-
menz ernst zu nehmen und nicht 
auf einer Korrektur zu bestehen“, 

erklärt Hertz-Kleptow. Man kön-
ne etwa sagen, dass man sich 
kümmere und einen Kammerjä-
ger beauftrage. Vorrang hat, den 
Menschen nicht bloßzustellen 
und einen Konflikt nicht noch 
größer zu machen. 
Bei all dem spielen auch Schuld-
gefühle eine große Rolle, gibt 
Schröder zu bedenken, „weil 
man den Bedürfnissen der Be-
troffenen einfach nicht immer ge-
recht werden kann.“ Deshalb sei 
eine Botschaft wichtig: „Du bist 
gut genug.“ Und auch: Es ist in 
Ordnung, sich Unterstützung zu 
suchen. Genau dafür ist der Er-
innerungshafen da. Das Angebot 
ist kostenlos und wird von den 
Krankenkassen gefördert. Ange-
hörige, Betroffene und Interes-
sierte können sich unter Telefon 
04307-907222 oder per E-Mail 
an Sandra.Schroeder@deutscher-
orden.de melden. Flyer und Ter-
mine liegen unter anderem bei 
Ärzten, Apotheken und weiteren 
Gesundheitseinrichtungen aus.

Julia Hertz-Kleptow leitet den regelmäßigen Stammtisch. � Foto: hfr

Termine Erinnerungshafen Kreis Plön
Regelmäßig letzter Donnerstag im Monat (16.30 bis 18 Uhr), 
Apotheke in Raisdorf: Angehörigen-Stammtisch unter Leitung von 
Julia Hertz-Kleptow, Anmeldung unter Telefon 0176-46633775

Donnerstag, 17. September (16.30 bis 18 Uhr), Bürgerhaus 
Klausdorf: Fachvortrag über medizinische und pflegerische Be-
gleitung einer Demenzerkrankung, Anmeldung unter Telefon 
04307-907222  

Donnerstag, 22. Oktober (16 bis 20 Uhr), Haus St. Anna: „Letzte 
Hilfe“-Kurs, Teilnahmegebühr 15 Euro, Anmeldung bei Jutta Popp 
unter Telefon 0151-64714597

Montag, 9. November (17 bis 18.30 Uhr), Haus St. Anna: Vortrag 
für alle Interessierten, die ihre letzte Lebensphase in gesundheitli-
cher Vorsorge planen möchten.  
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Der beste
probster
ab sofort online

www.nordish.news

Dein kostenloses Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Einfach 
QR-Code
scannen

Prominenz bei den 
„5. Eutiner Hitchcock-Days“
Auch die „Eutiner Hitchcock-
Days“ vom 9. bis 27. Sep-
tember warten mit einem at-
traktiven Programm und über 
ein Dutzend Veranstaltungen 
auf. Zu Gast sind unter ande-
rem der Drei-???-Sprecher Jens 
Wawrzceck mit seiner szeni-
schen „Psycho“-Lesung (19. 
September) sowie der True-

Crime-Experte und TV-Star 
Joe Bausch (23. September). 
Nähere Infos sind online auf 
www.hitchcock-days.de zu 
finden.
Die „Hitchcock-Days“ werden 
von der Sparkasse Holstein 
und ihren Stiftungen sowie 
den Stadtwerken Eutin und 
vom „reporter“ unterstützt.

Als Hitchcock durch Preetzer Kinos geisterte
Museum Preetz zeigt Filmplakatausstellung und Infos über die alten Filmtheater vor Ort

Preetz (t). Ab den 1950er-Jahren 
geisterten sie auch durch die 
Preetzer Kinos: die spannungs-
geladenen Filme von Grusel-
meister Alfred Hitchcock. Die 
Original-Filmplakate aus die-
ser Zeit sind ab sofort bis zum 
15. November im Rahmen ei-
ner neuen Sonderausstellung 
im Preetzer Heimatmuseum in 
der Mühlenstraße 14 zu sehen. 
Dazu gesellen sich Informatio-
nen über alte Preetzer Filmthea-
ter sowie Kinoanzeigen aus dem 
Stadtarchiv.
Die deutschen Erst- und Wie-
deraufführungsplakate stam-
men aus der Sammlung des 
Hitchcock-Fans Volker Graap 
und sind bis zu 75 Jahre alt. Der 
Preetzer ist Initiator der jährli-
chen Hitchcock-Days in Eutin 
und sammelt seit über 40 Jahren 
Kinoposter rund um die Klassi-
ker des Meisters der Spannung – 
von „Rebecca“ über „Bei Anruf 
Mord“, „Über den Dächern von 
Nizza“ und „Psycho“ bis hin zu 
„Die Vögel“. 

Kunst oder bloße Wer-
bung? Anders als früher 
sind Filmplakate aus dem 
50er- und 60er-Jahren in-
zwischen auf jeden Fall 
aufschlussreiche Zeitdo-
kumente und begehrte 
Sammelobjekte. Greift 
die Filmvermarktung heu-
te auf standardisierte Vor-
lagen zurück, waren die 
deutschen Plakatmaler 
damals bei der Motivwahl 
relativ frei, konkrete Vor-
gaben von den internatio-
nalen Filmverleihern gab 
es kaum. Sie konnten sich 
aber oft nur an Standfotos 
und der Inhaltsangabe 
orientieren, häufig be-
kamen sie den Film gar 
nicht zu Gesicht. Und 
dennoch galt es, zentrale 
Aussagen in einem Bild 
zusammenzufassen – und 
zwar werbewirksam und plaka-
tiv.
Außerdem dokumentiert die 
Ausstellung die Historie der 

Filmtheater in der Schusterstadt. 
Das erste wurde 1911 gegrün-
det. In den 50er- und 60er-Jah-
ren existierten zeitweise drei Ki-
nos parallel – alle befanden sich 
in der Kirchenstraße. 
Die Ausstellung unter dem Titel 
„Hitchcock lässt grüßen“ ist re-
gulär sonnabends und sonntags 
jeweils von 15 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Andere Termine können 
aber auch nach Absprache per 
E-Mail an vograap@web.de ver-
einbart werden. 
Zum Rahmenprogramm ge-
hören ein „PreetzPlausch“ mit 
Stadtarchivar Peter Pauselius am 
4. Oktober um 10 Uhr und ein 
Krimi-Quiz am 30. Oktober um 
19 Uhr jeweils im „Treff Preetz“, 
Kirchenstraße 12-14. Am 12. 
November um 19 Uhr folgt eine 
Krimi-Lesung mit Bestsellerau-
tor Krischan Koch. Er stellt sein 
neuestes Buch „Eine flog übers 
Möwennest“ vor. 
Unterstützt wird die Sonderaus-
stellung durch das Familienwo-
chenblatt „der reporter“.

Der Vorsitzende des Heimatvereins, Axel Langfeldt, präsentiert mit Sammler 
Volker Graap (rechts) ein Highlight der Ausstellung: das Originalplakat zum 
Thriller „Bei Anruf Mord“ von 1954.                                                 Foto: hfr

Im März 1961 lief im Preetzer 
Deli-Kino ein Schocker: „Psycho“ 
war damals ab 18 Jahren. Die 
Anzeige stammt aus der Preetzer 
Zeitung.           Quelle: Stadtarchiv
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Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen  
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache  
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt sowie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. vergünstigtes Mittagessen in 
unserer Kantine, arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge, Jobrad, etc.)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

lungenpraxis-kiel.de

L
Verstärken Sie unser Team!

Für unsere pneumologische Facharztpraxis in Kiel suchen wir  engagierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verstärkung unseres Teams.

Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

Geeignet für: Medizinische Fachangestellte (MFA), Zahnmedizinische 
Fachangestellte (ZFA), Pflegefachfrau/Pflegefachmann bzw. Gesundheits- 
und Krankenpfleger (m/w/d)

MFA / ZFA / Pflegefachkraft (m/w/d)

Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung.
Wir bieten flexible Arbeitszeitmodelle, eine strukturierte Einarbeitung, 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, moderne Arbeitsplätze, ein wert-
schätzendes Arbeitsklima und langfristige Entwicklungsmöglichkeiten.

Preußerstraße 159 · 24105 Kiel
Mobil: +49 155 68555847

E-Mail: kokulan@lungenpraxis-kiel.de

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht Stelle in der 24-h Seniorenbe-
treuung. Tel. 0176 62126926

Stellenmarkt

Blekendorf (t). Am Sonntag, 16. 
August, lädt die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
Blekendorf zum sommerlichen 
Gemeindefest ein. Das St. Cla-
ren-Kirchenteam und Pastorin 
Anja Haustein freuen sich auf 
viele fröhliche Gäste.
Rund um das schöne Gemeinde-
haus werden im Garten und im 
Gebäude Kaffee und Torte, Grill-
wurst in konventioneller und ve-
ganer Form, Kinderspiele und ein 
buntes Unterhaltungsprogramm 
angeboten. Für die musikalische 
Unterhaltung haben sich die St. 
Claren-Singers unter Leitung von 
Peter Hinze angemeldet. Swin-
gende, fröhliche Songs zum Mit-
singen- und Klatschen bohren 
sich dann direkt in die Gehör-
gänge. Torten von der Frauenhilfe 
Blekendorf und Kinderspiele mit 
Bille vom Kiddi-Club runden den 
Nachmittag ab. 
Zentraler Bestandteil des Pro-
gramms ist an diesem Tag die 
Kirche, die derzeit restauriert 

wird. Dazu gibt es eine Führung. 
Schon von weitem ist zu sehen, 
dass der mächtige, 56 Meter 
hohe  Kirchturm der St. Claren-
Kirche in ein gewaltiges Gerüst 
eingefasst ist. Die Kirche wird 
kurz vor ihrem 800. Geburtstag 
umfassend saniert. Das ist eine 
großartige Angelegenheit, die auf 
reges Interesse stößt.
Der betreuende Architekt Christi-
an Wildfang vom Architekturbü-
ro Ewers, Dörnen und Partner aus 
Oldenburg hält dazu zahlreiche 
spannende Information bereit, 
die er am Sonntag auf einer ex-
klusiven Baustellenführung vor-
tragen wird.
Zum Abschluss findet ein Taufer-
innerungsgottesdienst statt, der 
nicht nur den getauften Kindern 
und Konfis des letzten Jahres gilt, 
sondern ist für alle Menschen, 
die sich an ihre eigene Taufe er-
innern lassen möchten – ein tol-
les Erlebnis. Es sollen „lebendige 
Taufwassertropfen“ anwesend 
sein.

Gemeindefest in Blekendorf

Das Programm sieht folgende 
Zeiten für die Gäste vor: 
14 Uhr: Beginn der Feier, 
15 Uhr: Baustellenführung mit 
Herrn Wildfang, 

16 bis 16.30 Uhr: Auftritt St. 
Claren-Singers
17 Uhr: Tauferinnerungsgottes-
dienst mit Pastorin Anja Hau-
stein, danach Abschlusssegen

Das Programm

Kurs für mehr innere Stärke
Kiel (t). Resilienz ist die Fähig-
keit, auch in schwierigen Zeiten 
neue Kraft zu finden, und den ei-
genen Weg mit Zuversicht weiter-
zugehen. Unter der Leitung von 
Diplom-Sozialpädagogin Clau-
dia Artz entdecken die Teilneh-

menden in einem sechsteiligen 
Workshop der Krebsgesellschaft, 
der am 19. August beginnt, ihre 
persönlichen Kraftquellen. Die 
Anmeldung ist online auf www.
krebsgesellschaft-sh.de/termine 
möglich.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Genießer-Reise zum Superpreis!

„Musik & Kultur“ erwartet unsere Leser:innen bei der großen Advents-Sonder-Reise zum einma-
ligen Schnäppchenpreis in der Kunst-Metropole Leipzig mit dem Top-Erlebnis des großes Weih-
nachts-Konzertes im Gewandhaus mit dem großen Klangkörper des Orchesters unter Leitung von 
Andris Nelson. Eine große Stadtrundfahrt / Stadtführung vermittelt die kulturellen Höhepunkte 
Leipzigs im weihnachtlichen Lichterglanz.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel / Schwentinental / Preetz  2 x Übern. im First-
Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buffet  Begrüßungs-Abendessen im Hotel als leckeres 3-Gang-Me-
nü oder Schlemmer-Buffet  Anreise mit Mittagspause auf dem Weihnachtsmarkt der Schlösserstadt Potsdam  Gr. 
Stadtrundfahrt / Stadtführung in Leipzig am 2. Tag  Viel Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel in Leipzig mit den traumhaften Weihnachts-
märkten  Rückreise mit Mittagspause in Berlin mit Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem Potsdamer Platz  Eintrittskarte für das Gewand-
haus-Konzert inkl. Hin- und Rück-Transfer (Höherwertige Karten in allen Kategorien buchbar!)

Weihnachts-Markt Leipzig & Weihnachts-Konzert imWeihnachts-Markt Leipzig & Weihnachts-Konzert im
berühmten Gewandhaus mit Star-Dirigent Andris Nelson berühmten Gewandhaus mit Star-Dirigent Andris Nelson 

•• Gr. Fest-Konzert mit dem Gewandhaus-Orchester mit Andris Nelson Gr. Fest-Konzert mit dem Gewandhaus-Orchester mit Andris Nelson
•• First-Class-Hotel  First-Class-Hotel •• Begrüßungs-Abendessen im Hotel  Begrüßungs-Abendessen im Hotel •• Stadtrundfahrt Leipzig Stadtrundfahrt Leipzig

Reisetermin:  27. - 29.11.2026 (1. Advent)     

Förde Sparkasse: Andreas Ott neues Vorstandsmitglied
Kiel/Kreis Plön (t). Bereits zum 
1. Juli hat Andreas Ott seine Tä-
tigkeit im Vorstand der Förde 
Sparkasse aufgenommen. Der 
53-Jährige verantwortet das De-
zernat Vertrieb und damit den 
gesamten Privat- und Firmen-
kundenvertrieb inklusive Private 
Banking und Spezialsegmente 
des Kreditinstituts.
Mit dem Start von Andreas Ott er-
weitert sich der Vorstand der För-
de Sparkasse übergangsweise auf 

vier Mitglieder. Ende des Jahres 
wird das langjährige Vorstands-
mitglied Dr. Martin Skaruppe 
dann in den Ruhestand verab-
schiedet. Die frühzeitige Aufnah-
me der Tätigkeit ermöglicht eine 
geordnete Übergabe und stellt 
Kontinuität in der Verantwortung 
für das Kundengeschäft sicher. 
Andreas Ott ist zunächst für 
die Dauer von fünf Jahren zum 
Vorstandsmitglied bestellt. Der 
Vorstandschef Peter Moll lobt 

den Neuen: „Mit ihm gewinnen 
wir einen Kollegen, der Vertrieb, 
Führung und Veränderung glei-
chermaßen versteht. Zugleich 
hat er uns auch menschlich über-
zeugt. Gerade mit Blick auf die 
digitale Transformation und die 
sich wandelnden Erwartungen 
unserer Kundinnen und Kunden 
ist es wichtig, Entwicklung aktiv 
zu gestalten und die Menschen 
auf diesem Weg mitzunehmen“, 
sagt Moll.                       Foto: hfr 
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Pick Up, Busse, 
Toyota, Skoda, Volvo, VW  
am WE 0 45 21-848 98 77

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 6 48 40 60 
oder 0163 / 6 48 40 61

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Erdgeschoss-Wohnung oder HAUS/
BUNGALOW in Laboe oder Heiken-
dorf von Rentner-Ehepaar zu kau-
fen gesucht. 0171 3408359

Ehemaliges großzüges und licht-
durchflutetes Geschäftsführer-
Wohnhaus in 24257 Hohenfelde di-
rekt an der L165 zu vermieten.
160qm, 5 Zi., Vollbad, G-WC, 2 Ter-
rassen, Balkon, Fliesen und Fußbo-
denheizung, Akustikdecken, großer
Garten mit 650qm, Strand in 1000
Meter. KM 1.750€ + NK 400€, 3
MM Kaution, frei ab September.
EVA 105 kwh/qm NR. Gerne an
große Familie. Kontakt über wil
friedritz@web.de

Handwerker sucht 1-Zi.-Whg. in La-
boe und Umgebung. Tel. 0175
7193612

Junggebliebenes Ehepaar,  Kran-
kenschwester 67 / Ingenieur 70
aus Hamburg-Sülldorf, sucht Woh-
nung zur Untermiete bei älterem
Paar, die Hilfe im Haus und Garten
benötigen. Gegenseitige Sympa-
thie ist Voraussetzung. Tel. 0151
19421877

3-Zi-Whg. gesucht in der Probstei
(gerne Raum Schönberg, Lütjen-
burg) oder Plöner See. Ruhiges äl-
teres Paar (Lehrerin im Ruhestand
und Projektkoordinator Bereich De-
menz), sucht dauerhaft ruhig gele-
gene Whg. mit Terrasse/Balkon,
Keller, mind. 70 qm, keine Schrä-
gen, bis 2.OG., KM max. 800€. Tel.
01512 4294034

Beamtenpaar mit 2 Kindern, sucht
EFH z. Kauf in Heikendorf. Preis
bis 600k VHB. Tel. 01523 7139708

Immobilien

Automarkt

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Freitag in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Laboe • Wendtorf
• Schönberg • Oppendorf • Schwentinental • Wellingdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Ausbildungsstart beim Kreis Plön
Acht Nachwuchskräfte beginnen Ausbildung oder Studium

Plön (t/los). Der Kreis Plön hat 
am 1. August acht neue Aus-
zubildende in der Kreisverwal-
tung willkommen geheißen. Der 
stellvertretende Landrat André 
Jagusch begrüßte die künftigen 
Verwaltungsfachkräfte in einer 
kleinen Feierstunde und händigte 
den Auszubildenden und Studie-
renden die Berufsausbildungsver-
träge beziehungsweise die Ernen-
nungsurkunden aus. 
Der Kreis sah und sieht sich auch 
künftig als eine Ausbildungs-
einrichtung, die kontinuierlich 
ausbildet und fähigen Nach-
wuchskräften eine langfristige 

Perspektive mit vielfältigen Aufga-
ben für die Zukunft bietet. 
Als künftige Verwaltungsfachan-
gestellte beginnen Lasse Born-
schein, Natalie König und Emily 
Paprzik ihre Ausbildung. Die 
Ausbildung in der Fachrichtung 
Systemintegration beginnt Gleb 
Prediger, Artem Karakiian die 
Ausbildung in der Fachrichtung 
Daten- und Prozessanalyse. 
Das Studium zur/zum Bachelor 
of Arts „Allgemeine Verwaltung / 
Public Administration“ (BA) ha-
ben Julie Danker, Lethje Grimm 
und Jessika Kober aufgenommen. 
Damit haben sie ihren Vorberei-

tungsdienst für die Beamtenlauf-
bahn der allgemeinen Verwaltung 
als Kreisinspektoranwärterinnen 
begonnen.
Der Ausbildungsbeginn startet 
mit einem Einführungsprogramm. 
So stellen die Kollegen den neu-

en Auszubildenden ihre Ämter 
und deren Aufgaben vor. Abge-
rundet wird der Start ins Berufsle-
ben mit einer fünftägigen Ausbil-
dungsfahrt nach Rostock, um den 
Teamgeist und das Miteinander 
zu fördern.

Der Kreis Plön stellt seine neuen Auszubildenden vor: Jugend- und 
Ausbildungsleiter Matz Baumann, Ausbildungsleiter Eike Boeck und 
Personalratsvorsitzende Christel Pfau (hintere Reihe), erster Stell-
vertredender Landrat André Jagusch, Artem Karakiian, Lasse Born-
schein, Emily Paprzik (Mitte) sowie (vorne) Julie Danker, Gleb Predi-
ger, Jessika Kober, Natalie König und Lethje Grimm. � Foto: hfr
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MASSACHUSETTS - 
BEE GEES MUSICAL 
lässt sein Publikum 
in einer mitreißenden 
musikalisch - bio-
grafischen Show mit 
Original-Musikern der 
Bee Gees Live-Kon-
zerte an den wich-
tigsten Stationen die-
ser Ausnahme-Band 
teilhaben - von den 
Anfängen der ersten 
Single-Veröffentlichung vor fast 
60 Jahren über „To Love Some-
body“ und „Massachusetts“, der 
heißen Saturday Night Fever-Zeit 
bis zu ihrem letzten großen Al-
bum „You Win Again“ Ende der 
80er Jahre. 
Das Musical „Massachusetts“ 
ist musikalisch authentisch und 
auch optisch sowie emotional 
ganz nah dran am Original – 
denn die Sänger sind auch drei 
Brüder. Alle großen Hits werden 
zu hören sein, die frühen Songs 
ebenso wie die späten.  
Den musikalischen Part über-
nehmen THE ITALIAN BEE 
GEES, bekannt aus der großen 
TV-Dokumentation „50 Jahre 
Bee Gees“. Die ambitionierten 
italienischen Egiziano-Brüder 
stehen in engem Kontakt mit der 
Familie Gibb und sind seit Jahren 
auf den Spuren ihrer großen Vor-
bilder unterwegs. Weltweit haben 
sie sich bereits eine eingeschwo-
rene Fangemeinde ersungen und 
erspielt und besitzen die alleini-
ge Legitimation der Gibb-Brüder, 
den Namen und das musikali-

sche Erbe zu repräsentieren. So 
konnten die drei auch den Origi-
nalproduzenten und Keyboarder 
der Bee Gees von 1975 bis 1982, 
Mr. Blue Weaver, für das Musical 
begeistern und natürlich auch 
live mit all seinem Wissen über 
die Original-Arrangements und 
Hintergrund-Stories für diese 
Aufführungen verpflichten. Dazu 
gesellt sich auch Gründungsmit-
glied Vince Melouney, Gitarrist 
und festes Mitglied der Bee Gees 
von 1967 bis 1969. Beide sind 
auch live bei der Tour mit von der 
Partie. 

Nur bis zum 7. Septem-
ber gilt ein Frühbucher-
rabatt für Leser von 15% 
auf die Ticketpreise.

Karten für diese Veranstaltung 
bei der Liesegang Buchhand-
lung unter 0431 – 90 66 320, 
beim KN-Ticketshop unter 
kn-tickets.de, an allen bekann-
ten VVK- Stellen und online un-
ter www.bestgermantickets.de

Bee Gees Musical 
kommt nach Kiel!

Mittwoch, 07.04.2027, 20 Uhr, Kieler Schloss

ANZEIGE

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

AUSSTELLUNG
LABOE

Bis 23.08.2026 � 13:00 
Kreative Fotografie, 9 Fotografen zei-
gen ihre Werke. Freya-Frahm-Haus, 
Strandstraße 15. 

FEIERN UND FESTE
HEIKENDORF

15.08.2026 12:45 
Möltenorter Hafenfest: Show-Brass 
Band, Brummelbuttjes, Piet Rakete, Ca-
lifornia Cornflakes, DJ
21.08.2026 16:00 
MöltenAir - Strand-Festival. Eintritt frei, 
Strand Möltenort

FEIERN UND FESTE
KALIFORNIEN

20.08.2026 19:00 
Junge Bühne - Live Musik: Melantonic., 
Eintritt frei;  auf d. Deich, Buhne 25, 
Ostseebad Schönberg

LABOE
15.08. - 16.08.2026�  11:00 
Hafenfest Laboe 2026 meets German 
Classics: Familienprogramm, Seenot-
rettung, Live-Musik; Hafenplatz. Klassi-
sche Yachten auf d. Kieler Förde. Ost-
seebad Laboe
19.08.2026 19:00 
Promenadenkonzert, kostenlos. Kon-
zertmuschel Strandpromenade. VA: 
Tourismusbetrieb

FEIERN UND FESTE
LUTTERBEK

15.08.2026 15:00 
Dorffest -Mitmachaktionen, Hüpfburg, 
Speis/Trank uvm., Tanz am Abend. Am 
DGH, Am Dorfteich 1-3. VA: Gemeinde 
Lutterbek

PROBSTEIERHAGEN
15.08.2026 15:30 
3. Schlosspark Open-Air: Indie, Rock, 
Pop, Line Dance, Speisen/Getränke. 
Eintritt frei, Schlossstr. 16

STEIN
15.08.2026 10:30 
Tauf-Gottesdienst am Strand, Zugang 
DLRG-Station, Urlaubskirche Probstei

FLOHMARKT
BARSBEK

16.08.2026 10:00 
Flohmarkt auf dem Dorfanger, Op’n 
Dörp. Gemeinde Barsbek

FREIZEIT
HEIKENDORF

19.08.2026 14:00 
AWO-Seniorennachmittag Spiel, Kaf-
fee/Kuchen. Rathaus, Lesesaal
21.08. - 18.09.2026 � 16:00  
Vorlesen-Feriengeschichten f. Kids ab 
4J. Möltenort Strandkorb 124. Vorlese-
team Gemeindebücherei

KALIFORNIEN
18.08.2026 21:00 
Open Air-Kino auf dem Deich, Eintritt 
frei; ab 19 Uhr Live-Musik. VA: Ostsee-
bad Schönberg
20.08.2026 11:00 
Strandentdeckungstour mit Seegraswork-
shop ab 8 J., Tourist-Info, An der Kuh-
brücksau 2, Anmeldung 04344-41410

MÖNKEBERG
16.08.2026 12:00 
Blau-Pause-Picknick mit Fördeblick, 
Germaniakoppel

RAISDORF
19.08.2026 18:00 
Plattdüütscher Krink -Gesprächsrunde 
in Plattdeutscher Sprache. Räucherkate, 
SHHB

SCHÖNBERG
19.08.2026 09:00 
Frühstück für alle, in Gesellschaft früh-
stücken; kostenlos. Wohnanlage Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a
19.08.2026 13:00 
Fahrt mit Kleinbus zu den Strohfiguren 
(kostenlos); Kaffee + Kuchen im Café 
kostenpfl. Urlaubskirche Probstei, An-
meldung erforderlich: 0151 22008664
20.08.2026 13:00 
DRK-Haushalts Shop im Rathaus-Keller, 
Knüll 4
21.08.2026 16:30 
Mobile Schadstoffsammlung. Parkplatz 
Rathaus

SCHÖNBERGER STRAND
20.08.2026 14:00 
Bernsteinschleifen mit Geologin. 
Anmeldung Tourist-Service:  04344-
41410, Käptn’s Gang 1

STEIN
16.08.2026 14:00 
Basteltreff für Kinder. Kostenlos, Fest-
wiese Uferkoppel
21.08.2026 18:00 
Shanty-Chor am Lagerfeuer, Tourist-Ser-
vice Stein, Uferkoppel/Steilküste

FREIZEIT
WENDTORF

15.08.2026 14:00 
Ferienprogramm 5-12 J.: Muscheln + 
Schnecken, NABU-Station Bottsand. 
Anmeldung erforderlich: bottsandkrab-
be@gmx.de

FREIZEIT
WENDTORF

18.08.2026 14:00 
Bernsteinschleifen - Schmuck aus eige-
ner Hand, Naturerlebnisraum, Strand-
straße 2b
21.08.2026 10:00 
Wendtorfer Küstenmäuse: Windlicht 
gestalten. Kostenlos; Naturerlebnisraum 
Strandstr. Tourist Info Marina Wendtorf

FÜHRUNG
KROKAU

16.08.2026 14:00 
Mühlenführungen, Besichtigungen m. 
Erläuterungen, Getreide mahlen, Müh-
lenbrotverkauf. Krokauer Mühle

SCHÖNBERG
16.08.2026 10:30 
Kirchenführung mit Turmbesteigung. Ev. 
Kirche Am Markt 1
20.08.2026 16:30 
Kirchenführung mit Turmbesteigung. Ev. 
Kirche Am Markt 1

STOLTENBERG
16.08.2026 15:00 
Führung durch d. Rosengarten -Rosen-
Garten-Kultur. Kostenlos; Charlottenta-
ler Str. 7

WENDTORF
18.08.2026 11:00 
Geologische Strandwanderung, Fossil- 
und Edelsteinsuche. Kostenpfl., Bott-
sand-NABU-Haus

KIRCHE
DIETRICHSDORF

16.08.2026 11:30 
Gottesdienst, Paul-Gerhardt-Kirche

HEIKENDORF
15.08.2026 17:00 
Heilige Messe kath. Stella Maris Ge-
meinde, ev. Kirche. Anschl. Kirchenkaf-
fee, Gemeindehaus
16.08.2026 11:30 
Gottesdienst ev.-luth. Kirche
19.08.2026 09:00 
Ökumenischer Einschulungs-Gottes-
dienst, ev.-luth. Kirche

HOHENFELDE
16.08.2026 09:30 
Strandgottesdienst mit Taufen in der 
Evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Hohenfelde

PROBSTEIERHAGEN
16.08.2026 09:30 
Gottesdienst ev.-luth. St. Kathar.-Kirche

SCHÖNBERG
16.08.2026 09:30 
Gottesdienst. Ev. Kirche Am Markt 1

SCHÖNKIRCHEN
21.08.2026 18:00 
Abend-Gottesdienst anschl. Kirchen-
kneipe. Pastor-Sievers-Haus

WISCH
15.08.2026 17:00 
Hl. Messe mit Kräutersegnung, anschl. 
Beisammensein, St. Ansgar Gemeinde. 
Ferienhof Moor 7

Der beste 
Veranstaltungskalender
für Ostholstein und den Kreis plönauf -> www.nordish.news ->

Einfach 
QR-Code
scannen



27

14
. A

ug
us

t 2
02

6

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Auf ein Wort...
Gott, du führst mich den Weg zum Leben. In deiner Nähe finde ich  
ungetrübte Freude; aus deiner Hand kommt mir ewiges Glück.      Psalm 16, 11 

Christliche Gemeinde Barsbek 
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

1 6 5 7 2 8 9 3 4

2 8 4 9 1 3 6 7 5

3 9 7 4 5 6 8 2 1

6 5 1 8 3 9 2 4 7

9 3 8 2 7 4 1 5 6

7 4 2 5 6 1 3 8 9

4 2 9 6 8 5 7 1 3

8 1 6 3 4 7 5 9 2

5 7 3 1 9 2 4 6 8

g

Lösung
SUDOKU

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Probsteer“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Vom 1.5 bis zum 3.5 gibt es 16% auf ALLES!
Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode und für 
Erwachsene: Zwillingsherz

Wir feiern 16 Jahre!

Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode
und für Erwachsene:

Reventloustr. 5 · 24235 Laboe

Unsere Annahmestellefür Kleinanzeigen 

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

HolzArt
Holz- und Tischlerarbeiten innen 

und außen am Haus. Repara-
turen, Neubau, Umbau. Raum 

Schönberg, Kiel, Plön, Fehmarn 
& mehr. Kurzfristig & kompetent.
Telefon: 0171 / 6 24 29 26

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von

• Kaufhaus Stolz
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik
Frank 0178/6603372

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Open House Privatverkauf, Sonntag,
16.8. von 10-16 Uhr. Trödel, Anti-
quitäten, Schrank von 1710, Tru-
hen, Standuhren, Nähmaschinen,
Bilder, Porzellan 24235 Broders-
dorf, Schönberger Str. 1

Havaneserwelpen 11 Wochen, liebe-
voll in unsere Familie aufgezogen,
bestens sozialisiert, nichthaarend,
Ahnentafel, Gesundheitszeugnis
1590€. Tel. 0170 1475506

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

MÄRKTE
BARSBEK

21.08.2026 15:00 
Wochenmarkt -Marktplatz Neddelst-
hörn

HEIKENDORF
20.08.2026 14:00 
Wochenmarkt auf dem Parkplatz Schul-
redder

KLAUSDORF
21.08.2026 08:00 
Wochenmarkt auf dem Dorfplatz

LABOE
18.08.2026 08:00 
Wochenmarkt Probsteier Platz
20.08.2026 08:00 
Wochenmarkt Probsteier Platz

SCHÖNBERG
20.08.2026 08:00 
Wochenmarkt Fußgängerzone Knüll

SPORT
STEIN

18.08.2026 � 10:30  
Frühsport für alle am Strand/Mole. Kos-
tenlos; VA: Tourist-Service
20.08.2026� 10:30  
Frühsport für alle am Strand/Mole. Kos-
tenlos; VA: Tourist-Service

THEATER
LABOE

18.08.2026 20:00 
Brand-Stiftung, Komödie-Aufführung im 
Lachmöwen-Theater, Katzbek 4. VVK 
20€ Dorfstr. 8; Tel. 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

STAKENDORF
16.08.2026 15:30 
Plattdeutsche Komödie -Bi Jens warrd 
fiert. Aufführung v. De Schüünspeeler. 
Festscheune Löptien, Dorfstr. 18. Karten 
10€ unter Tel. 0174 1943392

VORTRÄGE
HEIKENDORF

21.08.2026 19:00 
Vortrag: Geschenke der Natur-eine 
Würdigung!, Ref. Wolfgang-D. Glanz. 
Eintritt frei, Mensa OGTS Schulredder 
3a: Aktionsforum f. Nachhaltigkeit

VERANSTALTUNGEN

www.nordish.news
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WIR BAUEN UM WIR BAUEN UM 
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Riesen-Auswahl auf 3500 m²!Riesen-Auswahl auf 3500 m²!

Schuhstraße 1-9 Schuhstraße 1-9 

OLDENBURGOLDENBURG
Mo-Fr 10-18 UhrMo-Fr 10-18 Uhr

Sa 10-16 UhrSa 10-16 Uhr

60 kostenfreie 
Parkplätze 

am Haus

Und viele mehr!

AUF ALLES 
MINDESTENS

2020%% UND 
MAXIMAL7070%%

ABSOLUTER ENDSPURT!
ABSOLUTER ENDSPURT!

FINALE REDUZIERUNG!
FINALE REDUZIERUNG!

ÜBERÜBER
100.000 100.000 

TEILETEILE
REDUZIERT!REDUZIERT!

28
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